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Küchenschellen  auf  den  Weiherböden,  Foto  HeJmuj  Geiger,

Pfingsten

Abschluß  der
Festzeit

-Innsbruck  (pdi)  - Das  Datum  des
Pfingstfestes  hat  es schon  im  Alten
Testament  gegeben..Damals  wurde
sieben  Wocheri  nach  dem  Fest  der
ungesäuerten  Brote  das  Fest  der
Weizenernte  gefeiert.  Das  Gedächt-
nis des Bundesschlusses  vom  Sinai
kam  erst  in  spätjüdischer  Zeit  dazu.

Im  christlichen  Verständnis
spannt  sich  ein großer  Bogen  vom
Ostersonntag  bis  zum  Pfingstfest.
Die  lateinische  Bezeichnung  -  Pen-
tekoste  -  nennt  ausdrücklich  diese
50tägige  Festzeit.  Sieben  Wochen
]ang  sollten  die  Gläubigen  in beson-
derer  Weise  an  die  zentralen  Inhalte
des Glaubens  erinnert  werden:  Jesus
Christus  hat in  der  Auferstehung
Tod  und  Sünde  besiegt,  er ist  nicht
nur  als Sohn  Gottes,  sondern  auch
als Mensch  in  das  Leben  Gottes  ein-
gegangen-,,Er  sitzt  zur  Rechten  des
Vaters"  -  und  er  sendet  denen,  die  an
ihn  glauben,  den  Heiligen  Geist.  Die
letzte  Aussage  wurde  schon  in sehr
früher  Zeit  besonders  herovrgeho-
ben  und  so entstand,  auch  unterEin-
beziehung  des  Sprachenwunders,
das Lukas  in der  Apostelgeschichte

schildert,  ein  Fest  des Heiligen.Gei-
stes.

Die  Prediger  haben  zu Pfingsten
die  schwierige  Aufgabe,  die  typisch
christliche  Ausformung  des  Ein-i
gottglaubens  zu erläutern:  Ein  Gott
in drei  Personen  -Vater,  Sohn  und
Heiliger  Geist-  was  bedeutet,  daß  in
Gott  höchstes  Leben  ist,  und  zwarals
Austausch  der  Liebe.  Für  den  Men-
schen  bedeutet  dies:  Als  Ebenbild
Gottes  trägt  er in sich  die  Bestim-
mung  zur  Liebe  und  wird  soweit
Erf'üllung  im Leben  finden,  als er
Liebe  verwirklicht.

Dem  entspricht  auch  die Spen-
dung  des  Firmsakramentes  zu  Pfing-
sten:  Deraus  der  Kindheit  in  die  Rei-
fe eintretende  Christ  übernimmt  die
Verantwortung,  a]s Teil  derKirche  in
der  Welt  ein  Zeugiiis  von  Gottes  Lie-
be abzulegen.  Die  Erinnerung  an  das
Sprachenwunder  von  Jerusalem,  bei
dem  Menschen  aus verschiedenen
Völkern  zusammengefunden  haben,
drückt  aus,  daß  es sich  bei  dieserAuf-
gabe  der  Kirche  -  der  Welt  zu  zeigen,
was die Liebe  vermag  - um  einen
umversalen  Auftrag  handelt.

Ein  klarer  Fall für  alle Berufsanfänger  - ein Lohn-  oder  Gehaltekonto  bei derSPARVOR  ist einfach  Spitze.  Neun  Geschäftsstellen  im Bezirk
haben  eben  ihren  Vorteil.
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Name'nstage  der  Woche:  FR  (20.5.):  Bernardi'n,  Elfriedö,  Ulrich  - SA  (21.5.):  Hermann  Josef,  Erenfria,  Theobald  - SO

' ).(2;.5.):'Pfingstf@st,  Julia,  Renare, Rita - MO  (23.5.):  Desiderius,  Johannes,  Wibqrt  - DÖ (24.5.):  Magdalena  Sophie,

.- Esther,Johanpesv.Montfort-MI(25.5.):Beda,Gregor,MariaMagdalena-DO(26.5.):Philipp,Emerita-FR(27.5.):

'Augustinus,Bruno=  9ollmondam26.Mai.DieSonnetrittindasZeichenderZwillingeam21.Mai.MaikühlundüaJI,
füllt  Scheune  und  Faß.

E,;rklänung  des Generalsekreförs  der

-Vereinten  Nationen  zur  Dekade  der

BehinÜerten  Menschen  (1983-1992)
Die  Generalversammlung  hat  den

Zeitr,ium  voÖ ]983  bis  1992 zum

Jahrzehnt  der Vereinten  Nationen

rifr  Behinderte  erk]ärt.

piese  Erkläruy  unterstr@icht  die

Entschlossenheit  der iriternationa-

len Gemeinschaft,  das im,,Interna-

tiorialein  Jahr  für  Behinderte  1981"

geweckte  Interesse  aufzugreifen  und

sich  weite?hin  für  die  Verhinderung

von  Behin<]erungen,  ffir  die Chan-

cengleichheit  der Behinderten  und

für  ihre  Rehabilitation  in  der  Gesell-

schaft  einzusetzen.

ihre  Einstellung  zu ihren  behinder-

ten Mitmenschen  nicht  ändert.  Wir

sollten  uns  immer  vorAugen  halten,

welche  Fähigkeiten  diese  Menschen

häben  und  was'sie  alles  zum  Ge-

meinwohl  beitragen  können.  

Es ist. unsÖre  Pflicht,  behindette

Menschen  zu einem  sinnvollen.Da-

sein  zu ermutigen  und  sie dabei  zu

unterstützen.  Wir  sollten  dies nicht

nurausBarmherzigkeit  tun,  sonde;n

weil  sie ein  Recht  daraufhaben,  und

weil  diÄ Gesellschaft  sich  als Gänzcs

nur  weiter  entwickelna  kann,  wenn

die  aögeborene  Würde  und  der  We;t

jedes einzelnena  Mit@liedes  dieser

Gesellschaft  voll  anerkannt  und  re-

spektiert  werden.

Ich  appeliere  an alle  RegieFungen,

entsprechende  Orgaüisationen  wie

auch  Einzelpersonen,  zur  Durchfüh-

rung  des Weltaktionsplanes  in  dieser

Dekade  und  auch  danach  beizutra-

gen  uffd  damit  unser  Be'kenntnis  zur

,,vollen  Beteiligung  und  Gleichbe-

rechtigung"  der Behinderten  unter

Beweis  zu stellen.

Wie  es fiherwar

Nachdefö Gottlieb  Ra,ich 1920  aus der- nissischen  KtiegsgefapgeBschaft  nach

Pnitzheimgekehrtwar,begannermjteinerPferdefrächterei.  1922'kaufte'erdann.

einenKetten-Saurer  LKW,  der  20 kmh  fuhr.  Mit  dem  frächterte  er bis 1928.  In

diesem  Jahr  kaufte  er den ersten  luftbereiften  Saurer-LKW  des Bezirkes,  mit

dem er bjs 1'944 das Trans'portgeweföe  ausübte.  ' -

- DasBildzeigtGofüiebRaichbeieinerFahrtbeidp7PontlatjerBrückemitsei-
nem  n-eifahrer Ulrich  Fritz  aüs Pnitz.-Das  Bild  wurde  von  Karl  Wille,  Pnitz,.zur

Wochen  der  bildnerischen  Freizeit

Kreativuriaub  für  Hobbynchnitzer

,  Unter derri  Motto,,Ur4aub  einmal
anders"  veranstaltet  die Kammer  für

Arbeiter  und  Angestellte  für Tirol

heuer  bereits  zum  8. Mal  Schnitzkur-

se für  Tirols  Arbeitnehmer.  Auf-

grund  der  großen  Nachfrage  werden

zwei  Kurse  in  der  Schnitzschule

Elbigenalp  in der Zeit  vom  13.6. -

17.6. ynd  20.6. - 24.6. rür  je  20 Teil-

nehmer  duKhgeführt.  Die  Teilneh-

mer  können  nach  Vorlagen  oder  ei-

genen  Entwürfen  nach  Herzenslust

aus hochwertigem  Schnitzholz  Ge-

@ensfönde  und Figuren  schnitzen,

beizen  oder  bemalen.  ZurAnleitung

bzw.  Weiterbildung  konnten  wiede-

rum  zwei  hervorragende  Fachkräfte

der  Schnitzschule  Elbigenalp  ge-

wonnen  werden.

Es gibt  tausendä  Arbeitnehmer,

die in ihrer  Freizeit  schöpferisch  tä-

tig  sind.  Für  diese  ist es »ichtig,  daß

sie gleichgesinnte  Gesprächspartner

,,lch kämpfe  gegen  den

Wind an"
Soeben  komme  ich  aus  der

Schule.  Lasse  ich mir  das, was ich

heute  vormittag  -  und  dieser  steht

für  viele  gleichartige  -  erfahren  ha-

be, durch  den  Kopf  und  Bauch  ge-

hen, frage ich mich:  Lohnt  sich

mein  Aufwand  an Kraff  und  ange-

sichts  dessen,  was arl  Früchten

sichtbar  wrrd?  Ist mejn  Ejnsatz  als

Priester  im Religionsuntemcht  an

der  Pflrchtschule  verantwortbar?

Verbaue  ich mir  dort  nicht  mehr  als -

ichaufbaue?Unterstütze  und  verfe-

strge rch dort Le5ensha1tungen  und.

Strukturen,'dre  mir  als unchrrstlrch

zutiefst  zuwider  sind,  oder  trete  ich

erfolgrerch  gegen  sie an?

Dre Beantwortung  dreser  Fragen

aus  meinen  Erfahrungen  heraus

wersen  mir  eher  den  Weg  aus  der

Schule  hir4aus  als rn sie'hinein.  Kon-

sequenterwerse  hab  rch rn den  letz-

ten cJahren kontinuierlich  weniger

Unterrichtsstunden  übernommÖn.

Je weniger  ich das  gängige  Unter-

richthalten  als  selbstverständlich

unhinterfragt  üpörnehme  und 7e'

mehr  ich mir  selbst  treu  sern will,

umso  deutlicher'wird  mir  bewu(3t,

daß derschulische ßeligionsuöte:r=

richt  nicht  der  Ort mÖ4nÖr persönlio

flnden,  sich weiterbilden  Aönnen
und  die Möglichkeit  erhalten,  ihre

Werke  aufö  andeien  vorzustel]en.

AlI  dieseVoraussetzungen  sind  beim

Schnitzkurs  der AK-Tiro]  gegeben.

Dabei  bietet  der,,Kreativurlaub"  ei-

ne besonders  intensive  Möglichkeit,

die Freizeit  mit  dem Hobby  zu ver-

binden.

Informationen  bei der Bildunos-

abteilu'ng  der  Kammer  für  Art:  ir

und  Angestellte  für  Tirol,  6020 Inns-

bruck, %aximilianstr. 7.

,,Wo ein Aas ist, da sammeln  sich-

die  Adler':  sagt  der Hagiograph.

Jetzt heißt  es: Wo Adler  sind,,  da

sammeln  sich  die Leichen.  -

Wer A sagt,  muß auch B sagen.

Aber  was, wenn  einer  vom  ganzen

A]phabet  nur  das A kennt?

chen  Enffaltung  oder  jeper  der

erwarteten  Verkündigung  .chrsitli-

cher  Botschaften  durch  mich  sein

kann.

zrer meines  iinsatzes  rn der

Schule  (ebenso  wie anderswo)  ist

das Befreien  des Menschen  aus

unnötrgen  Bindungen  und töt

den Zwängen,  das Hinrühren  zu

ihrem  eigenen  Leben  und Wirk-

samwerdenlassen  ihrer  Fähigkei-

ten. geleitetvondemAnspruchund

Vorbild  Jesu.

Die Schüler  sollen  nicht  für das

Leben.  sondern  leben  lernen.  Dies

ist nicht'gewaltsam,  sondern  nur  in

Frejhejt  mögrich.  Und diese.ist  in

der  Schule  meines  Erachtens'nicht

im -nötjgen  Ma{3 geg@ben.  Die

Schüler  müssen  hier  sein.  müssen

ofl lernen,  was sje njcht  wollen,

müssen  sich  piüfen  lassen  usw.  E's

wird  mehr  gefordert.als  gefördert.

Ein weiteres.Ziel  rrieines  Anwe-

sendseins  in der  Schule  jst  es. die

Schüler  immer'mehr  sich selbst

-und damit  glücklrchea  Menschen

wÖrden  zu lassen.  Was sie werden

sollen,  trage  rch nrcht  von  außen  an

sie  heran,  sondern  ich versuche.  es

auch ihnen herauszuhören  und

entsprechend'zu  verstärken.



GEMEINDEBLATT
Nr.  20

Landecßer  Burschl  zum  geschützten
Landschaftsteil  erklärt  - Pfadfinder
beginnen  mjt  Innenrpnoviening  der.

' BurschlkirÖhe  -

Seit  einiger  Zeit  legen  Laien  unter
uffficht  von'Fachleuten  (Architekt
alch,  Restaurator  Toiii  Zangerl)
and  an die  Landecker  Burschlkir-
ie.  "  Hand  an  den  bewaldeten
;roßen Ze5" des Thial,  den er seit
rzeiten  in  dfö  Talkeise1  von  Land-
k vorstreckt,  wir.d  man  ansonsten

wenig  wie  zöglich  legen,  denn
eses  Gebiet  wurde  unter  Land-
t7""'schutz  gestellt. Ursprünglich
ii,-  die Aktionsgruppe  Burschll-
'che  von  Baumeister  Strerig,-  der
ch Obmann  des Bruggener  Pfarr-.
äffenrates  ist,  geleitet.  Wegen
beitsüberlastung  mußte  dieser  je-
ch diese  Funktion  zurücklegen.
n ist der  Gruppentat  'der  La-nd-

:er  Pfadfinder  -  sie  arbeiteten  von
7inn  der Aktion  Burschl  an f"üh-
der-Stelle  mit  -  allein  fiir  die  Port;
üu'hg tind  Beendigung  der.  Reno-
'un7sarbeiten  zuständig,  'zusfön-
yor  allem  auch  für  die,Aufbrin-

tg de-s hiefür  6otwendigeff.Öe1-

i7enn wir  0leich  bei die'sem blei:.
: -Für  die  äußeie'  Wiederföstand-

un3der  Pestkirche wffrden rund a
OOO S'ausgeje'ber'i.-Siei  wurden

:h  Spepden,'  Beiträgö  der  Stad €
Bösamt  150.000 S),-dei  Depkmal-
e's (20.000  j)  upd  Äktionen.  der,-
Ifiridergrup'pe  Lhndeck  (drei  Bäl-
120.000  S; W(iiMachtssingen:

30.'000  S, eine  Postkartenäktion  etc.)
aufgebracht.  Datieben  stehen  die
vielen  unentgeltlich  g'eleisteten
Stunden  von  Pfadfindern,  Helfern
aus  der BeVölkerurig,  Mitgliedern
verschiedener  Vereine  und  des Bun-
desheeres.  Als  erstes'war  das Fund-
ament  sariiert  worden,  das  man  beim
Baü  ziemlich  sorglos  oder  mit
große'm  Gottvertt'auen  errichtet  hat-
te. TroUdem  hattesich  eine  Seite  des
Turmes  clwag  abgesenkt.  Jetzt  steht
er  sic)icr  f'ür  die  nächten  Jahrhunder-
te.  Darin  wurde  der alte  Verputza.
abgehackt  und  ein  neuei  aufge-
bracht.  De:r Turm  konnte  seinen
ßupferhelm  behalten,  das Larighaus
wurde  mit-  Lärchenschindeln  neu
eirigedeck €. Bis  auf  die  Fenstergitter
und  das  Portal  ist  die  Außenrenovie-
rung  dari7it  abgeschlossen.

Noth  größere  Geldmittel  wird  ader
bereits  inAn@riffgenommenezweite
Teil  d.et Aktion  Burschlkirche  sein,
die Erriäuerung  des Innenraumes.'
Die  geschätzten  Kosten  ohne  die  Ei-
genleistungen  -belaufen  sich  -auf
800.000  S. Wesentlicl,e  Postep  sipd
die Ut,erarbeifuqgder  alten  Putz-
schichte  (diiAbnahme  des  2. Innen-
putzes-  -  bei  einer  verfehlten  Reno-
vierung  aufgetragen  -  und  des
Sockelputzes  wird  durch  die  Pfadfin-
der  erfolgen),  die Verlegung  eiiies
Bretter)odens,'  das Abbe:izen  und.

Wachsen  der  Renaissanche-Holz-
decke,  des  Öffnen  des  Betonsteinb.o-
dens i'm .Mauerbereich;  4m eine-

'Trockenlegung-der  Mauern  zu  errei-
chen,  Gebetsbänke  und  Kniesessel,
die  Restaürierung  der  Altäre,  der  Fi-
guren  und  dei  Kanzel  etc.  Das  Denk-
malamt,  auf  dessen  Programm  die-
Kirche'  ffiÖit 25  Jahren  steht,  hai
großes  Interesse  an det  Weiterf'üh-
rung  und  Beendigung  dieser.Arbeit
und  bekundet  dies  auch  durch  ent-
sprechende  Unterstützung.  Die  auf-'
wendigen  Renovierungsideen  des
Denkmalamtes  -  so der fachliÜhe
Leiter  der  Aktion  Burfchlkirche,
Architekt  Fritz  Falch;-  habeman,  da
man  einen  ganz  enfachen  Sakral-
raum-erreichfö  will;  etwas  reduziert.
Mit  dem  Hinweis  darauf,  daß  auch  in
der  Vergangenheit  ganz  wesentliche
Bausteine  rüt'  die  Burschlkirche  aus
den  Reihen  der  Landecker  Wirt-
schaftstreibenden  gekommen  sind,
wo]len  die  Pfadfinder  demnächst  in
Landeck  und  Umgebung  eine  Fir-
mensammlung  durchführen.  Mij
dem-Eigebnis  dieser  Sammlung
hofft  ffian  wieder  eingutes  Stückwei-
terzukommen.  o.p.

LuzianBouvierzum  Gedenken

(HS)  Luzian  Bouvier,  Firmen-
seniorchef  der  gleichnamigen  Firma
in Zams  und  woh]  einer  der  aner-
kanntesten  Wirtschaftspionier@  des
Ortes,  ist  vor  kurzem  im  Altör  von  78
Jahren  verstorben.

Mit  ihm  ist ein überaus  arbeit-
samer,  pflichtbewußter  Mensch  und
allseits  böliebter  Untemehmer  yon
dieser  Welt  gögangen,  der  zu seiner
%legschaft  mehr Freund  und Ver-

- trauter,  als Vorgeset'zter  und  Chef

-Wer  ihn  gekannt  hat,  weiß  waä'Lg-
zian  Bouvier  war.  Stets  humorvoll
und  hilfsfüreit,  die  Seele  seines  BeL
triebes,  der von Soj4n  Erwin  seit 1969'
weitergeführt  und  zu einem  der  be-
deutendsten  Betriebe  des Ober]an-
des  in  seinerBrancheausgebaiitwur-

de. Auch  dabei  war  der  Verstorbene

Seine  Spezialiföt  war  unter  and-e-
rem  die  Forschung  nach  den  Auswir=

kungen  der  Wasser-  und  Erdstrahlen
auf  den  Menschen  und  das Aufspü-
ren  von  Wasservorkommen  mit  sei-
ner  Wünschelrute.  Luzian  Bouvier
hat  sein  Wissen  und  seine  Erfahrung
auf  diesem  Gebiet  vielen  Mitmen-
schen,  meist  um  Gottes  Lohn,  zur.

. Verfügung  gestellt  und  so manches
Leiden  heilen  geholfen.

Auch  der Feuerwehr  von  Zams
stand  er  stets'mit  Rat  und  Tat  zur.Sei-
t'e. Für  seine  Verdienste  um  das
Allgemeinwohl  in Zams  wurde  Lu-
zian  Bouvier  mit  dem  Ehrenzeichen
der  Gemeinde  Zams  ausgezeichnet.

Bis zu ieinem  Tod  arböitete  Lu-
zian  Bouvier  immer  noch  unerrnÜd-
1ich im  Betrieb  seines  Sohnes  -mit,
den  er  vor  54 Jahren  in  Zams  gegrün-
det  hat.  Er  warbei  seinen  Kunden  ein
stets  wil]kohimänderBerater  und  bei
seiner  Belegschaft  , ein  beliebter

hochverehrter SeniorchefLdeir  rüt j.e-
den  seiner  Mi(arbeiter  stets  ein.  offe-
nes Ohr  für  alle  Probleme  hatte.  Lu-
zian  Bouvier  wird  seiner  Familie  und
allen  seinen  Freunden,  Bekannte'n
und-Mitarbeitern  stets  in besterErin-
nerung  bleiben.

Jugenamesse in

Niedergallmxgg
Kath.  Jugend  Fließ  - Jugendmesse

am  Freitag,  20. Mai  1983,  20 Uhr  in
Fließ-Niedergallmigg  - Kirche.

w":ietir 71
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SPO  setzt  Betriebsbesuche  fort

#  -a% «»

Ihre  Serie  von  Betriebsbesuchen

fortgesetzt  haben  dieser  Tage  die

Landecker  Sozialisten.  Begleitet  von

SPO-Bezirksobmann  Walter  Gug-

genberjer,  . ÖGB-Obmann  Alois

Müller  und  Bezirkssekreför  Erwin

Hainz  stattete  Lhstv.  Ernst  Fili  der

Firma  Stubenböck  und  den  Einrich-

fung6n  'der  ÖBB in  Landeck  Besuche

ab.

Der  Betrieb  Franz  Stubenböcks,

der  mit  derreriommierten  Vorarlber-

ger  Wäscheerzeuger  Wolff  eine  gut

funktionierende  Partnerschaft  ein-

gegangen  ist, fand  das  besondere

Iriteresse  der  SPO-Funktionäre.

Rund  70 Fzauen  finden  dort  einen  si-

cheren  Arbeitsplatz.  Das  Betriebskli-

ma  wird  auch  von  Betriebsratsobfrau

Anne-Marie  Ettlmaier  als au[3eror-

dentlich  gut  bezeichriet.  Die  hohe

Zahl  an  Mitarbeiterinnen,  die  Franz

Stubenböck  seit  vielen  Jahren  die

Treue  halten,  ist die beste  Bestäti-

gung  dafür

Ernst  Fili  warFahrdienstleiter,  be-

vor  für  ihn  die Weichen  ins Land-

haus  gestellt  wurden.  So bot  ihm  der

Besuch  des Bahnhofs  und  der  Zug-

förderungsstelle  Gelegenheit  zu

einem  vergleichenden  Blick  zurück.

,,Im  ]etzten  Jahrzehnt  ist  für  die  Ei-

senbahn  mehr  getan  worden,  als in

den  30 Jahren  vorher':  meinte  der

stellvertretende  Landeshauptmann.

Nicht  zuletzt  das  2. Sonderbesctföfti-

gungsprogramm  der  Bundesregie-

rung  hat auch  im  Landecker  ÖBB-

Bereich  deutl.ich  Spuren  der  Moder-

rnsierung  hinterlassen,  was  auch

Vorstand  Valentini  bekräftigte.

Gegenwärtig  wird  an  einem  neuen

Zuhause  für  die  Zugsförderung  ge-

baut.  Der  ahe  Fachwerkbau,  der

schon  einigen  Generationen  von  Ei-

senbahnern  gedient  hat,  wird  das

kommende  Jahr  wahrscheinlich

nicht  mehr  erleben.  1984  hätte  er sei-

nen  100.  Geburtstag  gefeiert.  Im

nächsten  Jahr  wird  auch  die  Arlberg-

strecke  ihren  ersten  Hunderter  am

Buckel  haben.

Der  Druckfehlerteufel  hat  wieder

einmal  zugeschlagen:  In der  ,,Bau-

trumpf-Anzeige"  von  der  vergange-

nen  Woche  sollte  es natür]ich

heißen:  ,,Ab  16. Mai  Energie-  und

Gartenschau".

Sparvor-Infor-

mationsabend  weckte

reges Interesse  bei

den heimischen

Uuieiuc}iiiieiii
Am  29.4.1983  veranstaltete  die

SPARVOR  für  die  Unternehmer  im

Handel,  Gewerbe  und  Fremdenver-

kehr  sowie  f"ür die  Steuerberater  des

Bezirkes  einen  Informationsa5end

zum  Thema.,,Investteren  - Finanzie-

ren  - Wie".  Uber  100  Teilnehmer  füll-

ten  den  großen  Saal  im  Hotel  Schro-

fenstein  bis  aufden  letzten  Stuhl  und

bekundeten  damit  ihr  großes  Inte-

resse.

Für  diese  Veransta]tung  konnten

mit  Herrn  Direktor  Mag.  Dr.  Mücke

von  der  Osjerr.  Hotel-  und  Fremden-

verkehr-Treuhand  Ges.m.b.H.  und

Herrn  Prok.  Dr.  Stattler  von  der

Bürgschaftsfonds  Ges.m.b.H.,

Wien,  zwei  ausgesprochene  Exper-

ten  gewonnen  werden,  die  über  die

jeweiligen  Förderurigsrichtlinien

und  die entsprechenden  Verfahren

referierten.

Im  Anschluß  an die  beiden  Vorträ-

ge ergab  sich  ausreichend  Möglich-

keit  über  Detailfragen  zu diskutie-

ren,  außerdem  standen  die beiden

Referenten  sowie  die  Geschäfts-  und

Abteilungsleiter  der  SPARVORallen

Anwesenden,  die  konkrete  Investi-

tionspläne  &  die  nächste  Zukunft

haben,  in  Einzelgesprächen  zür  Ver-

fügung,  wovon  auch  ausgiebig  Ge-

brauch  gemacht  wurde.,

Vorstandsvorsitzender  Dir.  Dipl.

Vw,  Helmut  Holzmann  bedankte

sich'abschließend  bei allen  Anwe-

senden  und  versicherte,  daß  die

SPARVOR  auch  in  Zükunft  rasch

und  ausführlich  über  allföllige  Ande-

rungen  bzw.  Neuerungen  informie-

ren  wird.

Gewerkschaft  öffentlicher

Dienst,  Bezirksgnippe

Landeck

Sprechtag  der  BVA  für  Aktive  und

Pensionisten  am Dienstag,  17. Mai

1983  von  10-11.30  Uhr,  Arbeitsamt

Landeck.  Für  die  Bezirksgruppe

Enge]bert  Schneider,  Vorsitzendbr.

Kammer  der  gewerblichen

Wutschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Landeck

WIFI-Kurse

Seminar  ,,Aktue]le  Fragen  aus dem

Arbeitsrecht":  Beginn:  Donnerstag,

26. Mai  1983,  19 Uhr;  Dauer:  19-22

Uhr;  Beitrag:  kosterilos;  Leiter=Dr.

Peter Reiter,  Innsbruck;  > .'

Das  Arbeitsverhältnis,  Arbeitneh-

merschutz,  Arbeitsverhinderung,

Tmaub,  Auffösung  des Arbeitsver-

hfütnisses  und  aktuelle  Probleme.

Korrespondenztraining,,Dermoderne

Geschäftsbrief"

Beginn:  Donnerstag,  16. Juni  1983;

Dauer:  1 Tag,  von  9-17  Uhr;  Beitrag:

S 700.-;  Leiter:  Ursula  Drechsler,

München;  Für  Sekreförinnen:  Was'

kostet  ein  Brief,  ein  FS,  ein  Telefo-

nat,  Wortwahl,  Textaufbau,  Textar-

ten.

Seminar  ,,Chefenüastung  durch  die -

perfekte  Sekretärin"

Beginn:  Freitag,  17.  Juni  1983;

Dauer:  1 Tag,  von  9-17  Uhr;  Beitrag:

S 700.-;  Leiter:  Ursula  Drechsler,

München;  Für  Sekretärinnen  mit-

mehrjäFiriger  Praxis:  Anfordt"ing,

Arbeitsstil,  Terminplanung,  l  ies-

pondenz.

Anmeldungen  erbeten  bis späte-

stens  l Woche  vor  Kursbeginn  bei

der  Bezirksstelle  Landeck  derTiroler

Handelskammer,  Te].

05442/2225/2817.

Die  Gesellschaft  für

psychische  Hygiene

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei Le-

bensprob]emen  und  psychischen

Schwierigkeiten.  Sprechstunden:

Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Ner-'

venärztliche  Beratung:  Dr.  Ullrich

Meise,  Sozialberatung:  Brigitte

Saurwein, Psychologin  Dr. 15igrid

Baldauf,  Mittwoch,  14-18  Uhr.-Ort:

Beratungsstelle  Landeck  Schulhaus-

platz  4a, Telefon  3695.

Die  Beratungen  erfolgen  ganzjäh-

rig  und  kostenlos.  Es können'  auc)i

Hausbesuche  angefordert  werden.

An  gesetzlichen  Feiertagen  isl

unsere  Beratungsstelle  geschlossen.
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Illmer  kohö  Klauer  und  Krämer  - . Ischgl:'  Bezirksfeuerwehrtag  und
Einwejhung  der  neuen  Feuemehi'-

 urid Rt"fömBsgarage
 29.=Mai  wird  in Ischgl  der  81.'

Bezirks-Feuerwehrtag  - abgehalten.
 Der  Tag begirint  um 7.30 Uhr  mit

dem Sammeln  bei der Feuerwehr-
halle.  Um  8 Uhr  ist Abmarsch  zur
Feldmesse,  die  um  8.30  Uhr  beginnt.
Die  Tagung  des Bezirks-Feuerwehr-
ausschusses,mit  den  Kommandan-

= ten  und  Delegierten  der  Feuerweh-
ren  des Bezirkes  beginnt  urn  10 Uhr
im  Hotel,,Tirol".  Herr  Bezirkshaupt-
mann  Hofrat  Dr.  Waldner  hat alle
Bürgermeister  aufgerufen,  an dieser
Tagung  teilzunehrrien.  ' -

a Auf:  der  Tagesordnung  stehen  wie
a15ähr1ich  die Berichte  des Bezirks-
feuerwehrkommandanten  Rudolf

Von  links:  Kohlmayer,  Jäger,  Illmer,  Schltigl

Das  klingt  wie  der  Titel  eines  Kri-
minalfilmes.  Weit  davon  ist  man  mit
dieser  Vermutung  nicht:  es ist  der  Ti-
tel eines  Kriminalfalles,  in dem  ein
,,Laie"  eine ganz  wesentliche  Rolle
spielte.  Dieser  ist  der  Bankangestell=
te Bernhard  Illmer  aus Fiss,  dessen
aufmerksames  Beobachten  und
schnelles  Handeln  dazu  führte,  daß
man  zweier  Mitglieder  einer  interna-
tipnalen  Scheckbetrügerbande  haE-
haft  werden  konnte.   -

Atn  vergangenen  Dienstag,  i IO.
Mai,  wurde  Illmer  nun  von  hoher
Stelle,  repräsentiert  durch  Oberst-
leutnant  Erich  Jäger  von.der  Krimi-
nalabteilung,  die Anerkennung  für
d'-'.  wertvolle  j{ilfe  ausgesproihen.
A,,iü  das Landeskriminalamt-Wies-

baden,  6ei dem  eirie  große  Sonder-
kommi,ssion  zur  Aufdeckung  dieser
tnternationalen  Scheckfälscher-
and-betrügerringes  gebi]det  worden
uar, ließ  den Dank,  verbunden  mit
;iner  Belohnung  ron  IOOO DM,  aus-
'ichten.

Der  Fall  hatte  sit.H auf  unser  Ge-
iiet  auszudehnen  begonnen,  als am
rl. Jänner  ein Fernschröiben  der
leutscheri  Kriminalisteneinlief,  ei-
ier der Verdächtigen  einer  Bande,
lie Scheckbetrügereien  irr  gfößtem
itil  peitJängerem  betreiben,-  habe
ich  nach  Österreich  abgesetzt.'Der

;endarrriejieposten-  Landeck  (bei
er kleinen  Feicr  durch  Komman-
ant Kohlmeyer  und  den Beamten
chlögl  vertreten)  habe',,besonders
ut funktioniert':  meinte  Oberst-
:utnarit  Jäger. Nach.  der- raschen
'ersföndigung  aller  Bankinstitute  in
iesem  Raume,  mit  besonderem
[inweis  auf  das  Auto  der  Verdnchti-

gen,  machte  Bernhard  Illmer  die  ent-
scheidende  Beobachtung,  aufgtund
derer  die Herren  Ganoven  Klauer
und  Krämer  festgenommen  werden
könnten.  Bei  ihnen  handelt  es sich
um  Abnehmer  von  gestohlenen
Schecks,  349 davon  waren  noch  in
ihrem  Besitz,  die sie gegeB.Vorlage
von  gefälschten  Ausweisen  (Blanko-
papiere  und  .entsprechende  Fäl-
scherirtensilien  ftihrten  sie ebenfalls
mit  sich)  einzulösen  bestrebt  waren,

-womit  sie in der  letzten  Zeit  schon
lukrative  Erfolge  hatten  verbuchen
können.

De'r Hinweis  Illmefö ist desha16
besonders  wertvoll,  weil  der beim
Landeskriminalamt  Wiesbaden
eigens für die Aushebung  dieser
Internationalen  ' Verbrecherrings
installierten  Sonderkommission
damit  der  entscheidende  Ziigriff  ge-
lungen  ist. Da  in Osterre,ich  für  die
Mithilfe  bei der  Aufdeckung  dieses
Falles  keine  Belohnung  ausgeschrie-
ben war,  wandten  sich die Tiroler
Kriminalisten  an  ihre  deutschen
Kollegen  - und  nicht  umsonst.-So
konnte  'Oberstlfütnant  Erich  Jäger
dem  Geber  des entscheideriden  Hin-
weises,  Bernhard  Illmer,  eine  finan-
zielle  Anerkennung.von  IOOO DM
überreichen.  Diese  öffen €licheAner-.
kennung  eines  einzelnen  solle  auch
fiir  die,,lOOO  Fälle"  gelten,,,wo  die
Bevölkerung  der  Kriminalpolizei
weiterhilft",.  meinte  Oberstleutnant
Jäger  abschließend.  - -o.p.

Er beging-,Mundraub  an ihr: Doch

d7ückte  sit= gerne beide Augen zu.

,,AlJer  guten  Dinge  sind  drei",  sagte
das vierte  Rad am Wagen  und  ließ  die
Luft  ab.

Hände  weg  von  der  Besteuening
der  Familienbeihilfe  )-

im  Zuge  der  negierungsverharid-
lungen  zwischen  den  Soziälisten
urid der  Freihöitlichen  Partei  ist
immerwiedervon  einerBesteuerung
der  Familienbeihilfe  zu  hören.  Üiese
geradzu  abenteuerliche  Idee  soll  yon
derFreiheitlichenPartei  eingebracht
worden  sein.  Sie steht  damit  im  tota-
len  Gegensatz  zu  ihrerWahlaussage:

,,Die Familie  ist in Jirklichkeit  die
wichtigste  Gemeinschaft".  Aber  der
Wahltag  24. April  istAängst  vorbei.

Wähiend  der  ' sozialistischen
Alleinregierung  wurde  durch  die
Umwidmung  eines  X7ierte1s der  Bei-
träge  der  FamilienIaötenausgleichs-

fonds  so geplündert,.  daß allein  im
heurigen  Jahr  7.000  Millionen  Schil-
ling  nicht  mehr  eingenommen  wur-
den.  Der  Fonds  wurde  aber  darüber-
hinaus  auch  für Zahlungeff  miß-
braucht,  die bis zurUmwidmung
von  anderen  Einrichtungen  sparsa-
mer  geleistet  wurden.  Dazu  gehören
die Zahlungen  des Fonds  'an die 
Arbeit>losenversicherungund'an  die'
Krankenkasse.  So ist es nicht  ver-
wun,derl.ich,  'daß die  einst  großen  Re-
servemittel  des Fonds  fast  zur  Gänze
verbraucht  sind,  obwohl  die; letzte
allgemeine  Ejhöhung  der  Famil.ien-
beihilfe  bereits  1979war.  DieFamilie
spürt.sehr  deutlich,  daß der reale
Wert  der Beihilfen  stark.gesunken
is't.

Die  Besteuening  derFamilienbei-
hilfe  wäre der  'Gipfel  einer  familien-
feindlichen  Politik.  Wenn  eifi  Fami-
fü;nVa[er  einen  Bru(kolohn  VOn
13.000'  Schilling  erreicht,  #erden
ihm  derzeit  für  die Sozia-füeriiche-
rung  1.983.  -  Schil1ingunda1sLohn-

steuer  1'.902,  -  Schilling  abgezogen.
Bezieht  er Kinderbeihilfe  'f'ür"drei
Kinder  in der Höhe  von  j.OOO,r
Schilling  und  wird  diese  in-die  BÖ-
steuerungmit  einbezogen,würdedie
Lohnsteuer  infolge  der  Progression
urn  1.040.  -  Schilling  ansteigen.  Ej,ei
vier  Kindern  über  zehn  Jahren
(4.800.-'SchillingFami]ienbeihilfe)

yäre  die  Steuererhöhung  sogar
1.'742.  -  Schilling.

' Je mehr  Kinder,  desto  mehr  Steuei
kann  nicht  das richtige  Rezeptför  eine
Familienfördening  sein.  Die  Besteue-"
rung  der  Familienbeihlfe  wäre-  eiri
Widersinn,  weil  der  Staat  mitder  lin-
ken - -oder  ist es in Zukunft  die
rechte  -  Hand  nimmt,  was er vorher
ütjer  den  Familienlastenausgleichs-
fonds  austeilt.  Gerade  die  Mehrkind-
fämilie  wäre  besonders  belastet,  weil
dur.ch  die  Zurechnung  der-Familien-
beihilfe  zum  Einkornmen  die  Steuer-
progress.ion starkansteigt.

Die  neue  Regieriing  darf  die  Fami-
lie  nicht  als getfuldige  Melkkuh  be-
traföten.  Der  Käthölische  Familien-
verband  Tirol  fprdert  daher:,,HÄnde
weg von  einer  Besteueriing  der  Fa-
milienbeihitfen  und  Wiederherstel-

 lun@ der Leistiingsfühigkeit-des  Fa-
mi1ienlastenausgleichsfonds, wi@ sie
durch  25 Jahre  bestanden'hat':

Beide Paytei €n, welchÖ die ':er-
l)andlungeri  zurBildung  einerneuen
Regierung  führen,  werden  zu einer
klaren  und,  raschen  Stel]ungnahme
aufgefordert.

Gewiß,  und allet  Anfang  ist  schwet.
Uberhaupt,  allö  Arbeit  ist  schwer,  die
diesen  Namen  vejdient,  nicht  wahr?
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Periener Muttertagskonzert  1983
Arn  Vorabend  des  Muttertages  tra-

fen sich  wie  alljährlich  Blasmusik-
freunde,  zahlreiche  Ehrengäste  -
und  natürlich  Mütter  zum  traditio-
nellen  Festkonzert  der  Stadtmusik-
kape:lle  Landeck-Perjen.

Kapellmeister  Walter  Sprenger
hatte  ein  wirklich  ausgewogenes  Pro-
gramm  erstellt,  dasjedem  Ohr  etwas
Entsprechendes  zu  bieten  yersprach.
Besonders  festlich  der  erste  Teil  mit
dem  a)tösterreichischen  Marsch
,,Unter  fem  Doppeladler"  als
Anfang,  weiters  mit  der  ,,Festtags-
musik"  von  E. Scherzer,  den,,Unga-
rischen  Tänzen  Nr.  5 und  6"  von  Jo-
hannes  Brahms  (treffend,  weil  der
große  Komponist  auf  den  Tag  genau
vor  150  Jahren  das Licht  der Welt
: 'ickte)  und  die ,,Wiener  Rund-1
b-.au."  von  Wi]li  LöfTler,  das die  Per-
jener  noch  in diesem  Monat  als  Wer-
tungsstück  beim  Wertungsspiel  zu
Gehör  bringen  werden.

Mit  allerlei  Getränken  gestärkt,
konnte  man  sich  nach  der  Pause  auf
ein  eher  lockeres  d.h.  unterhalt-
sames  Programm  freuen.  Neben
einer Polka francaise (,im  Kahlen-
bergdörfl")  von  Ph. Fahrbach  hörte
man  eine  Melodienfolge  aus dem
Singspiel,,Im  weißen  Rößl"  von  R.
Benatzk9, den ,,Bolero de oro" von
Quanz,  eineFantasienamens,,Südli-

che Impressionen"  von  K. Sorbon
und  als  Abschluß  wie;der  einen  feuri-

gen  Marsch,  den  ,,99er  Regiments-
marsch  von  Hunyaczeck.  Zwei  Zuga-
ben,  wie  es sich  für  die,,Perjener  Mu-
si"  gehört,  zwei  Märsche,  in  gewohnt
gekonnter  Manier  gespielt,  ließen
einen  schönen  Abend  ausk]ingen.

Bedanken  muß  man.sich  neben
dem  Blumenhaus,  das die Mütter,
die das große  Los  gezogen  hatten,
mit  Blumen  beschenkte,  aup.h  selbst-
verständlich  bei  Bruno  Ottl,  der
durch  den  Abend  tührte;  und  dies
manchmal  sehr  lehrreich,'humorvoll

und  öfters  herrlichspontan,  eben  wie
es sich  für  eine  so]che  Verahstaltung
gehört.  Vielleicht  sollte  man  ihn  in
Zukunft  in  die  Tradition  dieses  Kon-
zertes  mit  einschließen.  Herzig  die
Buben  und  Mädchen  beim  Vortrag
ihrer  Gedichtchen,  die sogar  man-
chen  Mann  seine  Vaterrolle  neu
überdenken  ließenund  natürlich  alle
erheiterten.  Hubert  Marth

Repräsentatives  Tschechow-Drama  in
Landeck

Das  Landesföeater  Schwaben  bereicherte  die  hiesige
Kulturszene  mit  einer  bemerkenswerten  Auffiihning

' Lange  hat  man  in  Landeck  auf  ein
dramatisches  Werk  des russischen
Dramatikers  Anton  Tschechow  war-  '
ten  müssen.  Die  Ansprüche  des
Stückes  an  Bühnenmöglichkeiten,-
Schauspielerniveau  und  Publikum
sind  groß,  will  man  Tschechow  nicht
provinziell  langweilig,  ätherisch
norbid  oder  allein  als tragische  Fa-
'niliengeschichte.  vorgestellt  und
iufgenommen  wissen.  Tschechows
)rama,,Die  drei  Schwestern"ist  ein
.ehrstück,  wie  die  Präsenz  von  Ku)-
ur  den  Grundbedingungen  aller
nenschlichen.  Existenz  ausgesetzt
sf. -

Das  - Landestheater  " Schwaben
rachte  dieses  Werk  14  Tage  nach  der
'remiere  in Memmingen,  in Land-
ck  zur  Aufführung.  Man  bemerkte
och  keine  nivellierende  Routine,
Ile Mitwirkenden  wußten  um die
nforderungen  des Stückes,  beweg-
:n sich  maßvoll,sprachen  überlegt
:elegentliche  Ausbrüche'  setzten

Akzente),  sie waren  mit  Überlegung
auf  der  Bühne  postiert  und  hielten
gelegentlich inne, wenn es see1i3che
Erschütterungen  oder  leise  Regun-
gen  des Gemütes  so wollten,  zu  Fa-
miliengernälden  arrangiert,  - der  Ka-
meramannim  Stückübertfugg1eich;
sam  diese  Funktion  in den  Ablauf
des  Stückes.

Die  besagten  drei  Sch*estern  ]e-
ben  in  derProvinz,  fern  vonMoskau,
dem  sie  als  der Mög1ichkeit,  ein
angenehmes,  kulturell  erfülltes  Le-
ben  führen  zu  können,  nachtrauern.
Ihr  Vater  hat  hier  in  diesem  Ort-  sei-
nen  Dienst  als  General  versehen.  Die
Töchter  sprechen  fremde  Sprachen,
sind  gebildet  und  feinffihlig,  ihr  Ver-

'langerrnach  menschlicher  und  kiil-
tureller  Erfüllung  ist  berechtigt,  sie
zerbrechen  aber  am  Alltag.  Da  ist
Olga,  die  stcttnach  Liebe  sehnt  und
sich  im  t3eruf  überfordert  sieht.  Da
ist  Mascha,  deren  Ehe  graugeworde- 

'ner  Alltag  ist und  deren  Romanze

mit  dem  Oberstleutnant  Ernüchte-
rung  und  ausweg]ose  Entsagung
folgt,  ünd  da ist  Irina,  deren  Bereit-

-schaft,  ein  stilles  eheliches  Glück  zu
versuchen,  vom  Schicksal  mit  dem
Tode  des  Verehrers  beantwortet
wird.  Negative  Antworten  auf  die
zentrale  Frage  nach  den  Möglichkei-
ten  des Glücks.  Ihr  Bruder  hdrej,
vom  Vater  zum  Beruf  ades Wissen-
schafters  bestimmt,  versinkt  im
Sumpf  der  proviziellen  Banaliföt.

In  vier  Akten  werden  vier  spezifi-
sche  Stationen  durchlaufen.  Der
erste  Akt  läßt  Hoffriung,  Optimis-
mus  aufkommen,  den  Rahmen  bil-
det  die  Geburtstagsfeier  für  Irina.  Im
zweiten  Akt  geistert  Unruhe  durch
die  Szene,  es ist  Winter,  eine  Art  von
Fasching  tfögt  die Handlung.  Die
Verzweiflung,  über  den  Brand,  der  in
der Stadt  wütet,  steht  im Hinter-
grund  des dritten  Aktes,  im  vierten
heißt  es Abschied  nehmen  von  der
Liebe,  den  Hoffnungen  und  Träu-
men,  in einem  Falle  auch  vom  Le-
ben.

Die  Aufführung  hatte  bemerkens-
wertes  Format.  Einer  Kammersym-

phonievergleichbar,wußteman  Rol-
len  und  Charaktere  zu  differenzieren
und  in einem  einheitlichen  großen
Bogen  zusammenzuspannen.  Wla-
dimir  hatte  hier  eine  feinfühlige
Handbewiesen.  Dazustandihmeine
Reihe  von  Schauspielern  zur  'Verfii-
gung,  die  er gezielt  einsetzen  konn-
te.

Die  drei  Schwestern  waren  mit
den  Damen  Storz,  Pulver  und  Ne-
benf'ühr  besetzt.  Ingrid  Storz  bleibt
in  Erinnerung  als  dieanihrem  Direk-
töreriamt  schwer  tragende  Olga.  Ma-
scha,  gespielt  von  Jeanne  Pulver,
zeigte  das Unstete,  das  sie  glaubhaft
in die  Arme  des Oberstleutnants  zu
treiben  vermochte.  Die  Stadien  der
Irritation  waren  jedoch  zu kräftig
ausgefallen.  Christa  Nebenführ  ver-
lieh  der  Iriria  die  lichten,  optimisti-
schen  Züge  zu  Beginn,  später  die  ge-
faßteHaltung  derEnttäuschten.  Daß
JoachimBauerals  ihrBruderAndrej  
von  jenem  feinfühligen  Niveau  sei-
ner  Schwestern  entfernt  bleibt,  sug-
gerieite  er  auch  imÄußeren,  wenn  er
am Schluß  stumpf,  angepaßt,-und
ohne  Illustionen  den  Kinderyagen
schiebt.

Niveaulosigkeit  im  Umkreis  der
Proyinz  ist  allenthalben,  wovorf  der

Baron  Tusenbafö  (Dietmar  Lam-
peitl)  noch  eine,  auch  im  -Auftreten
spürbare  Ausnahme  macht.  Sabine
Knoll  als Andre)s  Frau  vermochte
nur  ihr  Weibchentum  zu demon-
strieren,  wie  sie  sich  zur  Beherrsche-
rin  des Hauses  aufzuschwingen  ver-
mochte,  wurde  nicht'recht  deutlich.
JosefCharvat  gab  einen  salbungsvol-
len  am Schluß  chgqkterschwachen
Oberstleutnant,  Adi  Hirschall  einen
kalten  Hauptmann.  Den  Armeearzt
hatte  Peter  H. Stöhr  übernommen,
den  wir  seit  seinem  Philipp  II.  kaum
mehr  in Landeck  sahen.  Er lotete
auch  diese  Rolle  überzeugend  aus.
Von  einprägsamer  Charakteristik
waren  Karlheinz  Eubel  und  Ella
Heyn  als Ferapont  und  Anfissa.  We-
nig  Eindruck  machte  Rudolf  Haas
und  Matthiü  Simon  -  Weidner  als
Unteroffiziere.

Tschwechow  aufzuführen  bedeu-
tete  ein  Wagnis.  Man  brachte  dieser
mutigen,  sympathischen,  erfolgrei-
chen  Initiative  iri Landeck  viel  Inte-
resse  und  .Anerkennung  entgegen.

Prof.  Hans  Pichler

Bezirksmusikverband

Landeck:

Werhuigsspiel  1983
Am  Sonntag,  29. Mai  1983,  veran-

staltet"  der  Bezirksmusikverband
Landeck  das  Wertungsspiel  1983.  Ab
8.15 Uhr  werden  sich  insgesamt  16
Musikkapellen  in  der  Aula  des Bun-
desrealgymnasiums  in  Lande,ck-Per-
jen  mit  je einem  Konzertstück  und

eiÖemMarschdenWertungsrichtern

stellen.  Vorsitzender  der  Jury  ist  Dr.
Herbert  Ebenbichler,  Bez.-Kapell-

a meister  des Musikbezirkes  Hall;  die
b eiden  Beisitzer  sind  Edwin  Malin,
Verbandskapel1meiter'  des  Vorarl-
berger  Landesverbandes  und  Walter
Cazanelli,  Obmann  des Musikbezir-
kes Bozen.  '

Der  Zutritt  ist  frei.  Die  Blasmusik-  
freunde  sind  zuzahlreichem  Besuch
herzlich  eingeladcn.

Pfingstmarkt.
Der  Pfingstmarkt  in fandeck  ist

am  24. Mai.  Neue  Wetterregel  dazu:
Je üach  dem  Barometerstand  in des
Geldes  Taschen  werden  die  Markt-
fahrer  am  Pflngstmarkte  naschen!.
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eine  packende./tuffiihrung  dcs
Schweizer  Tütirneeföeaters

Hofsfötter  und  Augustin  bei

Nitsche-Ausstellung

legt  werden  und  beschließt'nun  das
heurige  Theaterabonnement  .des,
Ku]turreferates.

,,Sie kame'n in die Stadt" vori  Si5a
Walter  wurde  in  der  Schweiz  und  in
Deutschland  sowohl  in'KircheÖ  *ie
in Schauspielhäusern  gespielf.  Im
Ablauf  der Handlung  geraten  die
Aktgure der Zürcher  Unruhen,  der
Jugendkrawalle  una  die als Nonne
auftretende  Tänzerin  des Zürcher
Opernhauses  in enge  Beziehungen.

Ausgezeichnete  Pressestimmen
aus Deutschland  und  der Schweiz
betonen  den religiösen  und  gesell-
schaftspolitischen  Gehalt  des

,,NQ  ART  - Nichtkunst:"
Unter  diesem  Motto  zeigt  der
"nmer  Manfred  Pöll  seine  Ar!»ei-

l+l  in der  Sparkassengalerie  Zams.

Pöll will  mit  dieser,,Uberschrift"

die Leute zum Denken.anre@en - zur.
intensiveren  Auseinaride,rsetzung
über den  BegriffKunst.  Manfred  Pöll
ist  Autodidakt  und  seine  Bilder  be-
stehen nicht  etwa  ag;  Klecksen  - wie
man  der  gewagten  Uberschrift  nach
vermuten  mÖchte  -. sondern  sind
Arbeiten  eines be@abten Zeichners,
der die Techniken  des Farbstiftes
und der  Ölkreide bevorzugC  Beson-
dere  Aufmerksamkeit  verdienen  die
Portraits  in ihrer  klareri,  prägnapten
Darstellung.  Prof.  Gerald  Nitscheist
Förderer,  Anreger  und  dies spiicht
ffir die  Qualität  zweierKünstler  und
einer  Freundschaft.

So wird  die Ankündigung  ,,NO
ART  - Nichtkunst"  zur  heiteren  Ein-
laaung, Kunst  zu efüben.

Heidemarie  Böhm

Will  einermarschierenundbrichtsich

denruB, hatihmeinH,njel  einBein  gp-
stellt.

Sfückes.  Deutsche  Tagespost,  Würz-
burg:,,...  Wer  kam  in  die Stadt?  Die
aufbegehrenden  Jugendlichen  der
Stadtkrawalle.  Die  Aufersteh'Önden.
DerAuferstandene...  Dieses  in  Stoff
und  Zielperspektive  rieue  Stück;ist
geistlich,  aberauchpolitischwichtig.

Daß  es aber  auch'  als Dräma  faszi-
niert, will  eRvas  heißen.,,Kirchenbo-
te Zürich:,,..'.  Das  Stückbewirktvie-
lerlei  von  Betroffenheit,  von  stum-
mer Nachdenklichkeit  bis zu begei-
stertem  Mitgehen."  '

Zeitgeschehen  in  dichteriffcher

Forrn ist nicht alltäglich! Samsta@,
28. Mai  1983,  20 Uhr,.Aula  des Bun-
desrealgymnasiums,  Kartenvorver-
kaufi  Buchhandlung  Tyrolia.

K. Spiß

Theatergruppe'  Landeck
Das  'Andersen-Märchen  ,',Die

unsichtbaren  Kleider"wurdevon  der
.Theatergruppe Landeck  bereits,'wie
angekündigt, am  7. und  8. Mai  aufge-
ftihrt. Ein weiteres  Mal  werden  Kai-
ser Dummrian,  Prir'izessin  Immer-
lieb, Prinz Habenichts,  Spindeldürr,
Kugelbauch und  die -anderen  Figu-
ren mit unmittelbarei  Bezug'  ium
ganz normalen  Lebgn am Säjnstag,
28. Mai, agieren.  Die  Vorstellungen
sind im Landecker  Vereinshaus  um
14 Uhr.

Die Oberländer  Sängerninde

' Zams  und  der  Liederkranz

1847'Biebergmünd-Bieber
veranstalten  in der Sprengelhaupt-
schuleZams  - Schönwies  am  Pfingst-
samstag,  21. Mai  1983  um  20.15  Uhr
ein  gemeinsames  Konzert.  Musikali-
ffiche Leitung:  Liederkranz  1Ü47 Bi-
bergmünd-Bieber,  Üri6h Dittmeier.
06er1änder  Sängerrunde  Zams  i.V.
Ferdinand  Baaumgartner. Eintritt:
FrÖiwillige  Spenden.  Auf  Ihren  Be-
such  freüt  sich  die,,Oberländer  Säri-
gerrupde  Zams".

Bei  derNitsche-Ausstellung  in  der
Imster  Hörmann-Galerie  'brachten

Lina Hofstätter  und H@ns Augustin
kritische  Lieder  und  Töxte.  Bilder

Bei  Erstaufnahme  eines

Feststellungsbescheid
Für  Betriebe,  die  heuer  nach

Schulschluß  erstmals  einen  Lehrling
einzustellen  beabsi'chtigen,  wird  fol-
gende  wichtige  Informätion  zur
Kenntnis  gebracht:

Bevor  in einem  Betrieb  erstmals
ein Lehrling  eingestellt  und  ausge-
bildet  wird,  hat die Lehrlingsstelle
vor  Aufnahme  des Lehrlings  festzu-

' stelIen,obderBetrieboderdieWerk-

stätte  so eingerichtet  ist  und  so ge-
ffihrt  wird,  daß dem  Lehrling  die  für
die praktische  Erlernung  im betref-
fenden  Lehrberuf  nötigen  Fertigkei-
ten 'und  Kenntnisse'vermitte1t  wer-
den  können.

Als  ,,ERSTMALIG"  gilt  eiri  Aus-
.bilden  dann  nicht,  wenn  in  einem  Be-
trieb,  der  auf  einen  anderen  Inhaber
übergegangen  ist,  bereits  einmal
durch  den  Rechtsvorgänger  Lehrlin-
ge ausgebildet  worden  sind- (z.B.
Übernahme des väterlichen  Betrie-
bes, Umwandlung  einer  Kapital-  in
eine  Persönengesellschaft).

Ohne  die Rechtskräftige  Feststel-
lung,  daU diese  Voraussetzungen  vor-
liegen,  ist  die  Einstellung  eines  Lehr-
lings  und  der.Abschluß  eines  Lehner-
hages  bei  sonstiger  Strafsanktion

.unzulällig.

Die,  Eirileitung-'eines  Feststel-

luü@sverfahrens  istvom  Lehrberech-
tigten  bei der Lehrlingsstelle  der

v-on Gerald  Nitsche  sind  zur  Zeit  im
Gemeindehaus  Grins  zu sehen,  wo
ermit-ErichHorvathim  Rahmen  von
,,Kultur  im  Dorf"  ausstellt.

Lehrlings

erforderlich
.l  i .

Kammer  der  gswerblichen  Wirt-
schaft  rechtjeitig  zu  beantragen.

Rechtzeitig  heißt  anach Möglich-
keit  in den Monaten  Mai  und  Juni,
auf  jedqn  Fall  vor  Schulschluß  (An-
tragsformu]are  sind bei der'Lähr-
lingsstelle  und  den Bezirksstellen
erhältlich).

Die Aufnahme  eines  Lehrlings
ohne  Vorliegen  eines'rechtskräftigen
Bescheides  hat  die  Verweigerung  der
Eintragung  des Lehrvertrages  zur
Folge.  Nähere  Auskünfte  erteilen  die
Lehrlingsstel)e  der  Kamme;  der  ge-
werblichen  Wirtschaft  'für  'Tiro1,
jnnsbruck, Me!nhardstraße,-'l4,  3..
Stock(Tel.  Nr.  35651)  sowie  die Be-
zirksstel]en.

Feiräbad
ringsum  sUll und  frredli  älls

nu a Ämsla  gruglataus  volle:m  Häls
so süaß  und  hel( heart  si dös  än
ka glöggli  klärer  leita konn  .
übarrn  Bäch'  döt  wra riesigi.Streif3
blüha  Algschnastauda  auf  und  auf
weiß

dr  Fliedar  mäg  si no a sorecka
dö harba-  Gruch  känn  er rüt übar-
decka

Moarga  konnts  woll  Rega  geba,

weil  d Vögrnit untarschlia?a'möga
Äbadfrreda es fst älls nu Trug '
d  Walt-ist  voll  mit  Hä(3 ünd  Lug

- Frieda  Maa(3 -'
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SPÖ-Sprechtag  mit

Mag.  Walter  Guggenberger

Der  SPO-Sprechtag  mit  SPO-Be-

rksparteiobmann  Mag.  Walter

uggenberger  flndet  am Dienstag,

r. Mai  1983  von  17.30-19.30  Uhr,  im

'Ö-Bezirkssekretariat  Landeck,

faisengasse  20,  Eingang  Schulhaus-

atz,,statt.

ÖVP-Sprechtag  mit

ReferentWerner  Doblander

ler  ÖVP-Sprechtag  mit  -Referent

Jerner  Doblarider  firidet'am  Diens-

ig,  24.  Mai  1983,  im  ÖVP-Bezirksse-

retariat  Landeck,  Malserstraße  44,

. Stock,  von  9-12.00  Uhr  statt.

Österreichische

Frauenbewegung

Ortsgnippe  Landeck

Familienausflug

Wir  laden  unsere  Mitglieder  zu

.inem  Nachmittagsausflug  im Mai

echt  herzlich  ein.  Nehmt  Ehemän-

ier  und  Kinder  mit!  Unser  Ziel  ist

ler  Alpenzoo  in  Innsbruck,  der  Ein-

;ehrgasthof  ist in Thaur.  Sonntag,

!9.5.1983.  Abfahrt  um 13 Uhr  vom

fütobahnhof  Landeck,  Zusteigmög-

ichkeit  bei  der  Per3ener  Brücke.  Die

Fahrt  ist  unentgeltlich.

Wir  müssen  jedoch  um  Platzan-

meldungen t>itten bei Firma Zucol,
bei  UnterHuber  (29762),  Ti]g  (31324)

und  Tschol  (29215).  '

E. Unterhuber

Ortsleiterin

Tel. (054421 2616

Wir  suchen:  Maler,  Maurer,  Speng-

ler, Fliesenleger,  Bau-  und  Kunst-

sachlosser,  Baggerführer  mit  Praxis,

hauptberufliche  Mitarbeiter  für  Ver-

sicher4rigen,  Tapezierer  oder Bo-

denöeger,  Souvenirverkäuferin  mit

Englischkenntnissen,  Tischler,  He-

bammen,  Physikotherapeutinnen,

OP-Schwestern,  Friseurin,  Schnei-

der(in),  Kindergärtnerin  für  Privat-

naushalt,  Fach-  und  Hiljskräfte  in

allen  Beruferi  des  Hotel-  und  Gastge-

werbes.

Bei  Stellenangeboten  ohne  .Anga-

be von  Löhnen  erfolgt  eine  minde-

stens  kollektivvertragliche  Entloh-

nung.

Ordendiche  Bezirksver-

sammlung  des  Roten  Kreuzes

-Die  Bezirksstelle  Landeck  des

Österreichischen  Roten  Kreuzes

ffihrt  arn  Freifög,'20.5.,  ab 19.50  Uhr

im  Tourotel,,Post"  in Landeck  ihre

diesjährige  Bezirksversammlung

durch.  Dabei  erfolgt  auch  eine

Neuaufnahme  aktiver  Mitglieder.

Bezirksstellenleiter  Med.-Rat  Dr.

Walte;  Frieden,  aie Referenten  und

Ortsstellenleiter  werden  über  das

vergangene  Arbei)sjahr  berichten.

FV-Verband  Landeck  und

Umgebung:

41.  Vollversammlung
Auf  der  Tagesordnung  der  41.

Vollversammlung,  die  für  Donners-

tag,  26. Mai  (19.30  Uhr),  einberufen

wird  (Hotel,,Schwarzer  Adler':  Lan-

deck),  steht  neben  der  Jahresrech-

nung  1982  und  dem  Geschäftsbe-

richt  auch  ein  Situationsbericht  über

die  Thial  GesmbH  mit  Beratung  und

eventueller  Beschlußfassung  betref-

fend  die  Stellung  des VF-Verbarides

zu diesem  Lift.

Die  Jahresrechnung  1982  liegt

vom  18.5.  bis zum  25.5.  in der  Ge-

schäftsstelle  des  Verbandes  zur  Ein-

sichtnahme  durch  die  Mitglieder

auf.

,,Unterwegs  im  Oberland"

(Verschiedene  Berufe  im  Wandel  der

Zeit)  In  dieser  Sendereihe  hören  Sie

Mundart  urid  Volksmusik  zum  The-

ma,,Die  Kindergartentaufe".  Gestal-

ter  und  Sprecher  ist  Bruno  Ottl.  Die

Sendungwirdam21.5.l983  um  18.30

Uhr  in  O-Regional  ausgestrahlt.

Die  Gfönderin  und Leiterin  des Kin-

dergartens  Zams,  Schwester

Bonifatia  - 

DRIITER  WELT  LADEN
Landeck/Maisengasse  16

Wir  verkaufen:

Bohnenkaffee  und  Honig  aus

Guatemala  und  Mexiko

Tee  aus  Tansania  und  Ceylon

Gewürze  aus  Sri  Lanka  und  Indien

Handarbeiten  aus Jute  und  ande-

ren  Naturmaterialien

Öffnungszeiten:

Dienstag  9-12  Uhr

Mittwoch  9-12  Uhr

Freitag  9-12  Uhr,  15-18  Uhr,

Samstag  9-12  Uhr

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnippe  Landeck

Unser  Viertage-Ausflug  führt  uns

heuer  ins  SALZBURGERLAND;

Zeit:  vom  Dienstag,  dem  7. Juni,  bis

einschl.  Freitag,  dem  10. Juni  Mel-

dungen  zu dieser  Fahrt  nur  für  Mit-

glieder  möglich.

Teilnehmerzahl  ist auf  54 Perso-

nen  beschränkt;  Teilnehmerpreis  S

1.180.-,  inbegriffen  Fahrt  -  3 Uber-

nachtungen  mit  Frühstück  (jedes

Doppelzimmer  mitDusche  undWC)

und  Tagesausflüge.

Die  Sitzordnung  erfolgt  'nach

Nummer  der  Anmeldung.  Näheres

im  Kiosk  Matt!

Reisepaß  oder  Personalausweis

unbedingt  mitnehmen.  Letzter

Anmeldetermin:  Freitag,  27.  Mai

1983,  16.00  Uhr.   -

Obmann  Hans  Schrötter

Wachter  Albert  vollendet  am 19.

Mai  1983  sein  81. Lebensjahr.  Dazu

gratulieren  Dir  Deine  Gattin  Rosa,

die  3 Söhne  Hans,  Werner  und  Her-

' bert  mit  Familien.

Herr  Kolp  BninÖ  aus  Tobadill

konnte  seine  Prüfung  mit  Erfolg  be-

stehen.

Die  besten  Glückwünsche  dazu

entbieten  Lois  und  Marianna,  Ma-

grtus,  Moni  und  Mama.

Märchenwelt  im  Jugendbuch

Die  Üücher  beginnen  mit  ihren

Geschichten  in  unserer  realen  Welt.

In  dieser  Welt  herrscht  Herzlosigkeit

und  Kälte,  es gibt  kein  Platz  für  die

Phantasie.  Plötzlich,  durch  irgend-

ein  Ereignis,  wird  die  Hauptperson

in  ein  märchenhaftes  Land  vesetzt.

In  derwirklichenWelteinAußensei-

.ter,  wird  sie jetzt  der  Held,  der  das

Märchenland  rettet.

.Der  weffle  Wolf':  von  Käföe  Re-

cheis.

Die  sieben.Bände  vom  ,,Zauber-

land  Narnia",  von  c.s.  Lewis  ,,Die

unendliche  Geschichte"  von  Michael

'- Ende:

Der  unscheinbare  Bastian  Ba]tha-

- sar  Bux  entdeckt  ein  Buch  mit-  dem

seltsamen  Titel,,Die  unendliche  Ge-

schichte".  Wie  unter  Zwang  muß  er 

dieses  Buch  mitnehmen.  Am  Dach-

boden  des  Schulhauses  beginnt  er zu

lesenThis  er sich  auf  einmal  am  Ge-

schehe'ü  des  Buches  mitbeteiligt,  so-

gar  muß,  daals  Retter  des  wunderba-

ren Reiches  ,,Phantasiens"  nur  ein

Menschenkind  in  Frage  kommt.

Aber  Bastian  erwartct  eine  We]t  der

Wunder  und  Schrecken.

Diese  Bücher  können  in  der  Stadt-

bücherei  Landeck  ausgeliehen  wer-

den  (empfehlenswert  ab ca. 13 Jah-

ren,  aber  auch  für  Erwachsene)!

U.  Handle

Stadtbücherei  Landeck

Ausleihzeiten:  Dienstag  und  Don-

nerstag  von  16 bis  18.30  Uhr

'  Schreiben  im  Bezirk

Die  Gemeindeblattreihe

,,Schreiben  imBezirk"  wird  am

Freitag,  27. Mai,  fortgesetzt.  Es

liest  die  Landeckerin  Norma  Stüb-

egger.  Der  Abend  im  Hotel

,,Schrofenstein"  beginnt  um 20

Uhr.

Offlzielle  Verlautbaning

des Landesverbandes  Tirol

imIVV.

4. IW-mt  Kronburg-Wandeing  in

Schönwies.

Sonntag,  22. Mai  1983 in Schönwies.

Strecken:  10 km - Zinnwanderer  auf  Mar-

morsockel,  20 km  - Zinnwanderer,  Kupfer

gafüanisiert  auf  Marmorsockel  .

Startzeit:  6.00 - 12.00 Uhr,  Zielschluß:

16.00  Uhr.  Start  und Ziel:  Gemeiridesaal

Schönwies.

Instifüt  für  Familien-  und

Sozialheratung

6500  Landeck,  Schulhaus-

platz  - Telefon  05442/37823

Unentgeltiche  Beratung  durch  zur

Verschwiegenheit  verpflichtete

Fachleute:  - '

Sozialberaterin:  Mayr  Margaretha;

Arzt:  Dr.  Bauer  Klaus;  Bei  Bedarf

könneh  beigezogen  werden;  Jurist

Dr.  Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.

Juen  Hermann;  !jeelsorger:  Pfarrer

Rietzler  Hubert;  Beratungszeit:  Je-

den  Montag  von  14.00  bis  16.00  Uhr.
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Antrag  auf  Erhöhung  der
Lehrlingshöchstzahlen  möglich

Die  Aufnahme  von  Lehrlingen  in
em Lehrverhältnis  hat  nach  den  Be-
stimmungen  d.es Berufsausbildungs;

, gesetzes  unter  Beachtung  der  Lehr-

1ingshöchst.3ah1en zu erfolgen, ti.h.
ein  Betrieb  darf  nur  so yiele  Lehrlin-
ge einstellen  und  ausbilden,  als im
Verhä1tnis  dazu  fachlich  einschlägig

ausgebildete  Personen  ebendort  be-
schäftigt  sind.  '

Unter  den Begriff  ,,fachlich  ein-
schlägig  ausgebildet"  fallen  alle  jene
Personen,  die sich  Fachkenntnisse

durch  eine  Lehre,  den  Besuch
berufsbildender  Schulen  oder  auf
sonstige  Art  und  Weise,  z.B.  fachein-
schlägige  Kurse,  mehrere  Anlernjah-
re,  'usw.,  angeeignet  haben.

Durch  die  BAG-Novelle  78 wurde
je-doch  für  Lehföetriebe  die  Möglich-
kp"  , geschaffen,  überdie  durch
N,i'dnung  festgelegte  Lehrlings-
höchstzahl  Ein  derartiger  Antrag
ist vor  Aufnahme  von  zusätzlichen

Lehrlingen  bei der Lehrlingsstelle

Pfadfinder
- Freunde  gewinnen

Teilen  können

 Leben  unter  freiem  Himme]

-,Spüren,  woher  der  Wind  weht
Den  Frieden  schaffen

Wenn  nötig,  gegen  den  Strom
:chwimmen

Eigene  Fähigkeiten  entwickeln
Solidarität  anbieten

,,Jogging nach  dem  Unerreichten"

Gruppe  Landeck

der  Tiroler  Pfadfinder

und  Pfadfinderinnen

T  sGelnTrben

andeck

3.5. - Alois  Miemelauer,  78 Jahre.
S.5. -AnnaFelbermayergeb.  ,6pba-
ier,  87 Jahre.

der Kammer -der gewerblichen  Wir.t-
schaft einzureic5en  und  hat  die  ge-
naue Angabe  der Fachkräfte  im
betreffenden Lehrberuf  als auch  die
Zahl der  Lehrlinge  zu  enthalten.

Voraussetzung  für  eine  Genehmi-

gung der Lehrlingshöchstzahlüber=
schreitung ist  unter  anderem  die  Ge-
währleistung  einer  sachgemäßen

Ausbildung  trotz  erhöhter  Lehr-
lingshöchstzahl.  Die  Uberschrei-

tung derHöchstzahl  kann  bis  zu  30o/o
begehrt werden, mindestens  jedoch
um  einen  Lehrling.

Es wird aber  ausdrücklich  darauf

a4fmerksam  gemacht, daß eine
Uberschreitung  der  Lehrlings-
höchstzahlen  ohne  ausdnückliche

BewillJgung strafbar  ist  c:id  zur  Ver-
weigerung des  betreffenden  Lehrver-
trages  führen  würde.

Für weitere  Rückfragen  steht  die
Lehrlingsstelle  gerne  zur  Verfügung
(Tel.  Nr.  35651).

,,Armut", heißt  es wohl,  ,,ist  keine
Schande",  aber  es heißt  nur  so. Denn
sie  ist  den  Bösitzenden  höchst
unheimlich,  ein  Makel  halb,  und  halb
ein  unbestimmter  Vorwurf,  im  ganzen
also  sehr  widerwäfög,  und  zu unange-
nehmen  Weiterungen  mag  es ftihren,
sich  mit  ihr  einzulassen.

Krieger  ohne  Herz

nachtfern

wähnt  ihr  zu  wandern

stählern

von  Sreg  zu  Sieg

ahnungslos

daß  einö  Hand

ern Fingerzerg  ausrercht
blutigem

Fortschrm

entgegenzuwirken

Antopia  Riha

Der  Schiklub  Niedergallmigg

lädt  herzlich  zum

SPORTFEST

IO Jahre  SK  Niedergallmigg  ein.
Programm:  Ort:  Niedergallmigg-Fassern;
Zeit:  Samstag  28.5.1983-18  UhrTanz  und
Unterhaltung  mit  dem  ,,Triü  Wein-
beißer':  Sonntag  29.5.1983  - 10.30 Uhr
Einzug  mit  Formationen,  anschließend
Feldmesse,  zelebriert  yon  Pfarrer  Hubert

- Rietzler.  Nach der 'Messe Ansprachen
und 'Ehrungen.  Anschließend  Früh-
schoppen  de Musikkapelle  Fließ.  Ab
14.00  Uhr  Tanz  und  gute Stimmung  mit
dem,,Venet  Trio";
Ehrenschutz:  Bgm.  Otto  Gitterle,
Vizebgm.  Urban  Knabl,  TSV-Bezirksver-
treter:  Christian  Senn.
Für  Ihr  leibliches  Wohl  ist bestens ge-
sorgt.

Bei schlechtem  Wettet  wttd  das Fest auf  4.
und 5. Juni  verschoben.

aDer Attsschuil  des Schiklub  Ntedergall-
migg  freut  sich  ailf  Ihren  Besuch.
Eintritt  frei!

SPORT
Alle  Tore  fielen  aus FreisttJlen
SV Zell  am Ztller  - Spottverein  Landeck
1:3 Tore:  Eigl,  Trenkwalder,  Gapp

Die  Zeller  waren  Bekau['t  und  kämptten
um  förLeben.  Trotzdem  waren  sie nurein
schwacher  Abglanz  von  einst  und  fanden
in der ersten Halbzeit  mit  Ausnahme
eines Freistoßes  keineTorschußmöglich-
keit  vor.  Landeck  beherrschte  die Szene.
Nach einem  scharf  getretenen  Freistoß
durch  Ernstbrunner,  künntederTorhtiter
nur kurz  abwehren.  Eigl erkannte  die
Chance  und  brachte  Landeck  aus spitzem
Winkel  in Führung.

Die  Zeller  kamen  aus einem  Freistoß
kurz  vor  Ende  der 1. Halbzeit  zum  Aus-
g)eichstreffer,  doch  ihre  Freude  dauerte
nicht  lange.  Kurz  nach  Seitenwechsel  gab
es wteder  Freistoß  für  Landeck.  Thönig
spielte  schnell  ab zu Trenkwalder,  der
nach wenigen  Schritten  unhaltbar  ein-
schoß.  Etwas  Auftrieb  bekamen  die Gast-
geber nach dem harten  Ausschluß  vün
Lercher,  doch Landeck  blieb  tonange-
bend  und als Gapp einen  weiteren  Frei-
stoß  direkt  verwandelte,  war  der  erste  Sieg
Landecks  in Ze}l am Ziller  perfekt.  Be-
schämend  für  Zell,  daß dort  wohl  das der-
zeit  mieseste  und  gemeinste  Sportpubli-
kum anzutreffen  ist,  das Gäste  und
Schiedsrichter  mit  bisher  kaum  eilebtem

Schimpftiraden

Besser  unter  der  kahJsten  Rebe  gebo-
ten,  als  im  Weinfafl.

SV Thaur:SVZams  4:1 (3:0)
SR Rossi

Für  Zams  galt  es in dieser-Begegnung,
ffir die zum  Titelgewinn  noch  notwendi-
gen 4 Punkte  wenigstens  einen  Teilerfolg
zu erlangen.  Der  kräftige  Föhnsfürm  trug
jedoch  von  vorne  herein  dazu  bei, daß die

- PartiewieaufeinerschiefenEbenegegen
das nordseitige  Tor  verlie[  Außerdem  be-
reicherte  Schiedsrichter  Rossi  die
unrühmliche  Liste  seiner  Skandalspiele

,um  eine  weitere  Episode.  -
Die Hausherren  gpwannen  die Platz-

wahl  und  deuteten  vom  Ankick  weg den
ihnen  bewußtfö  Heimvorteil  mit  einem.
Schuß  in die Kreuzecke  -  von  der Mittel-
auflage  wegan.  Zamskam  kaum  aus der  ei-
genen  Hälfte  heraus,  jeder  Anjriff  wurde
zum Bumerang  und die Abwehr  stand
unter  Dauerdruck.  In der 16. Minute  ver-
legte  SR Rossi  eine  Attacke  von  Schultus,
wobei  der  Ball  regulär  außerhalb  des Stra-
fraumes  gespielt  wurde,  in den Strafraum
und verhall'  den Unterländern  zu einer
b+lligen  1 :O Führung.  Fünf  Minuten  spä-
ter kamen  die Thaurer  nach Ausschuß
ihres Torhüters  zu einer schnellen  2:0
Ftihrung,  wobei  Torhüter  Schmid  den
einzigen  Fehler  in diesem  Spiel  beging.  In
der 30. Minute  ahndete  Sr. Rossi eine
unmottvierteAttackevonSeidlim  16erzu

es wteder Freisioß für Landeck. Thönig -giThg' nun,  ;Bl;(  a;g"e':i;hoss;n,i-n ffiW p'B13'5e"spielte SChnell ab Zu Trenkwalder, der und versuchte  da§ Steuer  herumzu-

geber nach dem harten Ausschluß vün Ha'-m-,,,-eri -au-i 1a:5 1;e-ran'Tamiwur""""',1en" :;i'e'Lercher, doch Landeck 51!ep tonange- (,astgebersichtIichnervösundverIegtent)end und alS GaDP fünen welferen F':e'- sichaufZeitschinden.Zudemwurdendie

sCb+am.end fF r Zell, daß dOr! W,Ohl (!aS (! e!- a'll'g;'a'e-ine-na aHa-;k=;iako aa ni+;,ie.ici.,ie-ini ffi"z'ly." istuicei

überschüttete.
einem Dfüzendfoul  und ReklamationAllCFl U 23 siegte in Zell durch zwei auS. Zams  bäumte  sich  trotz  der  numeri-schöne  Türe  von Kirschner  Werner  2:1
schen  Unterlegenheit  nochmals  mächtig

SVMatret-SpoeretnLandeck3:1Tor.  auf,erz'ielteguteTei'}erfolgeundzogsi'ch
Aufderklamm  noch gut aus der AiTäre. Bei Zams erit-
Unter  keinem  guten  Stern  stand  bei Re-  ST"ach 'or  aHem Schmid, Fraid1 und
gen und  Windböen  das Spiel  in Matrei.  Marth Karl. Auch der fiir den verletzten
Bereitsnach5Minutenhießesdurchzwei  a 'ggl  eingewechselte Junge  SD'eler
unhaltbare  Weitschüsseins  Kreuzeck  2:O Mar'h SI"fan z'g'e  Unerschmckenheit,
türMatreiundsosehrsicMie(3ästeaus  obwohlerdesöfterer;überhartattackiert
Landeckbemuhtenundpraktischmit  wurdeundei'nklaresFouIi'm16mu"berse-
allen  Mannen  angriffen,  sie konnten  die  hen wurde, kämpr"' er henoffagend'
gegnerische  Abwehrmauer  nur  selten  Zams fand sich in der e"s'en Hal'e
durchbrechen.NurAufderklammschaff-  überhaul)tnichtzurecht,ließaberindie-
tein  kräftigem  Solo  dasAnschlußtor.  Kei-  ser Pha'e auch den nötigen B'ß V"rm's-
ne u"berzeugende  Parh'e  für  unsere  sen.Manhattesi'chi'nGedankenwohlzu
Angreifer,diesichkaumeinmaIdurchset-  sehr mit dem 5-Punkte-Po1ster vertraut
zen konnten  und  vor  allem  viel  zu wenig  gemacht und wie sich erwies, ein verhäng-
schossen,  M%lich  daß auch  das schwere  'n'sVolle'  Gedankengang, denn bei der
SpteltnZellamDonnerstagnochWir-  Verletzenli'stevon4Spi'eleriimußman
(ll('lg  zeigte.  jetzt noch um dle,  wenn  auCh umstTitten,

23gewannauchhteru"berzeugend  ausgeschlossenenSpi'elerbangen.
mit4:2wobeiAlbertinimit3Toreninder  Skandal um Rossi, der im allerwerte-
zweitenHalbzeitdenHattrikerzielte,Tor  stenKollegiumdendochumzuwohlwol-
4erzieltederschnelleWernerKirschner.  lende Fürsprecher verriigt, die ihm denein. Landecks  Minis  spielten  wieder  groß auf!  lan,"en Weg ""  ...mSpitzenschiri !"."  Ge"

SK Rietz  U-23  : SV Zams  U-23  0:4
Bei Zams  gaben  gerade  diejungen  Spie-

ler zu viel Freude  Anlaß,  Marth  Stefan
erzielte zwei Tore,  daneben  skürten  die
beiden  Jugendspieler  Siegele  und  Strobl.
SV Zams  Jugend  : ESV  Innsbnick  Jugend
1:O

Die  Zammer  Jugend  kam im Frühjahr
zum  ersten  vollen  Punktegewinn  durch
ein Tor von Kapitän  Schuler  Martin.
Zams  fand  in dieser  Begegnung  gute  Tor-
chancen  vor  und  beherrschteden  Gegner,
der außer Undiszipliniertheiten  nicht
visl  zu bieten  hatte,  über  weite  Strecken.
Ein Lob der Jugend,  die  auch  nach
empfindlichen  Schlappen  gegen  über-
tnächtipe  Gegner  nie  aufsteckte.
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Intern.  Landecker  Schrofen-

' steinturnier  '

KSK  Ötz föhrt  nach  dem ' -
- ' .ersten Tag - '

' Am  letztÖn  Sonntag  begann  wieder  die
Großveranstältung  der  Landecker  Kegler,
das interÖationale  Landecker  Schrofen-
steinturnier,  an welchem  sich  heuet'  wit-
der 22 Mannschaften  beteiligen.  6 Männ-
scHafte,n waren  am ersten  Tag zu Gast,
und  der KSK  Ötz  führt  mit  403 Holz  im
Mannschaftsschnitt  vor Magistrat  Inns-
bruck  mit-396  Schnitt.  In der, pinzelw*r-
tung  setzte  Äich ebenfalls  ein Otzer  an die
Spitzp.  Cagol  Erich  fühjt.mit  ausgezeichü
neten  461 Holz  vor dem Innsbrucker-
Othmann  Wilfried  mit440  und  Klotz  Lug-
gi mit  439 Holz.  Die  zweite  Mannschaft
aus Landeck  erreichte  384 im  Schnitt,  hier
wär  derBesteZappulla  Josefmit413  Holz.
Daß  diese  bjsherigen  Leistungen  fiir  Spit-
zenplätje  in'  der  Mannschaitswertung  '
wahrscheinlich  nicht  langen  werden,  da-
für garantiert  wied'er  das von heute  bis
ium  Sonntag  anwesende  internationale'
Feld.  Mannschafteri  wie Ulm,  Ravens-
burg,  Singen,  Biberach,  Eislingen,  Son-
theim,  die  beiden  Südtiroler  Mühlen  und
Gröden,  sowie  die  Niederösterieicher  mit
Kreuzstetterr  und Kreuzenstein,  welche
aHe ausgezeichnete  Einzelkegler  in ihren
Reihen  haben,  versprechen  noch  'äinige.
gute  Leistunen.  Neu  hinzugekommen  ist
heuer  eine Mannschaft  aus Linz.  Und
nicht  zu vergessen  der KC  Rietz,  welcher
bereits  heute,  Freitag,  anwesend  ist. Die
Kaipfmannschaft  derLandecker,welche
am Dienstag  kegelte,  dürfte  sich wahr-
scheinlich  wie immer  im Spitzenfeld  be-
haiiptcp:  Daß diese  Veranstaltung  wieder.
zü  einer  blÖibenden  Erinnerung  für  alle
werden  wird,  garantiert  Rahmenpro-
graröm,  findet  doch  wieder  die Preisver-
teilung  mit  anschließendem  Keglerbal}
am Sonntag  im  Tourotel,,Post"  statt.  Eine
Veranstaltung,  bei  der  sich250-300Keg1er  
und Keglerinnen  aus dem In-  und  Aus-
}and  treffen.  Weiters  führen  die  Eisschüt-
zen neben  dem Keglerturnier  ein Stock-
schießen  durch,  und selbstversföndlich.
gibt  es wie  alle  Jahre  vor  der Kegelbahn  .
Bier  vnm  Faß, Kotelett  vom  Grill,  Brat-
wurst  und  Hamburger.

Der  KK  ESV Landeck  möchte  noch-
mals die Bevölkerung  und  die Anhänger,
des Kegelsports  zu dieser  Veranstaltung
einladen  iind  wünscht  allen  Keglern  ei-
nen angenehmen  Auf'enthalt  und  schöne

Tage in Landeck: W.E.

Immer  mehr  an die Österreichische
Spitze  det Boxer  kämpft sich der
Arlbergboxer  Ozbek  vom  BC  IntÖrna-
tional  St. Anton,'rechts,  heran.  Das
Bild  zeigtihn  im  gleichwertigenKampf

gegen  den  Berner  Radenkovic.

ausgepragen  wurde.  Im Weltergewicht-
kam  Ozbek  (St. Anton)  über  einen  gleich-
wertigen  Kam6f  nibiit  hinaus,  obwohl der
eine  Woche  vorher  in Bern  einen  KO-Sieg
landen  konnt.e.  Am  vergangenen  Sonntag
unterstützte  Ozbek  den  BC Dornbirn  bei
seinem  Meeting  gegen  Zürich  und  besieg-

te den kampfstarken  Zirknvic  in 4er 2.
Runde.  Am  Pfingstsonntag  kämpft  Ozbek
wieder  für Dornbirn  gegen Munderkin-
gen (BRD).  Für  den  Sommer  will  nun  der
BC International  St. Anton  das Boxmee-
ting  gegen  Paris  nachholen,  wobei  die  Fir-
menmannschaft  der Pigeot-Werke  von
Süuchauc  (Frankreich)  als Ersatzmann-
schaft  zusätzlich  verpflichtet  wird.  Veran-
staltungsort  ist  diesmal  der  Heimatort  des
Arlbergboxvereines  BC International,  St.
Anton  a.A.

Das  englische  Wochenende  -
1. Runde  am 12.5.,  2. Runde  am 15.5.  brach-
te für  den TCL  4SieBeund  3 Niedeilagen,

!iübei  die 2 Kantersiäge  derTCJföI  - Herren
mitjeweils  9:O gegen Kufstein  Il  undZell  a.
Ztller  ein besonders  erfreulicher  Auftakt
waren,  ebeffso erfreulich  der  Auswärtssieg
der  TCL-Damen  in Kramsach,  während  die'
Leistungen  von  TCL  II  und  TCL  III  einiges
zu wünschen  offen  ließen!
TCLl:Kufstein  II 9:0. Im erstenMeister-

Arlberg-Boxsieg  gegen  Bern
10:4  mit  WM-Gebfüder

Weinold

Trotz  der kürzlich  zum  interationalen
Büxvergleichskampf  in '.äberschwende
wegen des 'Todesfalles  ihres Betreuers
nicht  erschienenen  französischen  Box-
mannschaft  aus  Paris  brachten  die -
Arlbergboxer  vom  BC International  St.
Anton  unter  ihrem  Präsident  und  Trainer
gegen  die  Ersatzmannschaft  vom  BC Glo-
ria Bern'  eine ausgezeictinete  Boxveran-
staltung  übe:r die Bühne,  wobei  auch  die
Gebrüder  Weino1d  (We1tmeiü(er..ün4
Osterreichmeisterim  Kickboxen)  das VOl-
le Haus begeisterten.  Den Arlbergbox-
sportlern  gelang  ein hoher  Sieg  über  die
Boxer  aus  der  Landeshauptstadt  'der
Schweiz  vom  -10/4  Punkten-,  obwohl  auf
Schweizer  Seite auch  Landesmeister  +m
Ring  standeni  Der anwesende  Tiioler
Boxpräsident'  Unterrainer,  der mit  Bür-
germeister  Sieg1 den Ehrenschutz  der

Veranstaltung  innehatte,  zeigte  sich über
diea klaglose  Organisafion.des  Arlberg-
boxclübs  BC  International  sehrbefriedigt
und  auch  über  die schon  seit einigen Jah-
ren  gutöZusamme:narbeitmitden  Boxern
ausBern,@egendiebereitsdas4.Meetipg '

s«hung  geglückt,  obwohl  sie ersatzge-'
- schwächt  antreten  mußte.  Nach  den Ein-

zÖlspielen  führte  zwar  Stam- s bereits  mit
4:2, wobei  die beiden  Siege iiir  TCL  III
Markl  W. und Schuler  H. erkampften.
Durch  Siege von Markl/Eder  A. und
8chu1erH./Zanon  M. imDoppel  wurde
mit  4:4 noch  der Gleichstand  erzielt,  lei-
der ging  das entscheidende  letzte  Doppel

- fiirZanonW./KönigH.im3.Satzmit7:6-
verloren,  womit  die knappe  Niederlage

' besiegelt  war.
Damen:Kramsach  l : Landeck  I2:5.  Nach
der  knappenAuswärtsniederIage  in Mayr-
hofen  konnten  nun  die  TCL-Damen  wie-
der  auswärts  i(i  Kramsach  gegen den Auf-
steiger  einen  sicheren  und  erfreulichen
Sieg landen.  Bereits  nach  den Einzelspie-
len ffitand durch  Erfolge  von  Reichmayr  '
Y., Hittler  M.,  Dapunt  Ch. und  Pilser  J.
der Sieg  fest,  während  ii  Doppel  Röich-
mayr/Dapunt  den 5. Punkt  erkämpften.
Ergebnisse:  Ager:Reichmayr  1:6, 4:6 Le-
derer:Hittler  M. 0:6, 2:6, Margreiter:Tie-
fenbacher  E. 6:4,  2:6, 6:4, Sauermoser:Da-
punt  Ch. 0:6, 1:6,-Außerhofer:PiIser  1:6,

 1:6;  Doppel:  Außenhofer/Ager:Reich-
mayr/Dapunt  6:7, 1:6 Margreiter/Lede-

"-  rer:Hittler,  Tiefenbacher  6:4, 6:j; , 
h- TCLI:Zella.ZillerI9:0:Auchdas2.Mei-
er sterschaftsspiel  von TCL  I endete  gegen
eg die wohl  schwächste  Mannschan  in die-
ag ser Klasse  mit  einem  klaren  9:O Et'folg.
le!  Wiederum  gab es nach  den Einzelspielen
ig- eineklare6:OFührung,dieimDoppelauf
2. 9:O ausgebaut  wurde.  ' 
ek  Ergebnisse:  Dapunt  M:Straßer  6:2, 6:0,
n-  MahlknechtE.:.Hauser6:l,'6:3,HacklG.:
ler  Huber  6:4, 6:3, Ennemoser:Wallner  6:1,
ie-  J6,  6:2, Raggl  G.:  Nistl  6:4, 7:6, Hittler
lr-  Th.:Clasen  6:0,  6:0, Doppel:Dapunt/-
[)n Raggl:Wal1ner/Straßer  6:4,  6:4,
In-  Hackl/Ennemosei:Huber/Nistl  5:7, 6:4,
ln-  7:6, Mahlknecht/HittIer:Clasen/Hauser
les 6:2,6:1;
Si  LermoosI:TCLII8:l.Eineunerwartetho-

he Niederlage  mußte  TCL  II in Lermüos
hinnehmen.  Es zeigte  sich,  daß die  Mann-
schaft  nicht  voll  austrainiert  ist und  sich
vor  aHen als Favorit  in dieser  Klasse  zu si-
cher  ['üh)te.  Den  Ehrenpunkt  fiir  TCL  ret-
teten  im  Doppel  Gurschler/Dittrich.
TCL  III:Silz  l 6:3. Gegeii  die heuer  we:
sentlich  vers!ärkte  SilzerMannschaft  hat-

ie die junge  TCL  III Mannschan ketne
Chance,  da nach  den Einzelspielen  die
Partie  mit  1:5 schon  entschieden  war.  Den
Einzelsieg  hohe  Eder  A. im  Doppel  konn-
€e dann  Zanon  M./Schuler  H. und  Zanon
W./Pilser  G. das Ergebnis  verschönern.schaftsspiel  kann  die  neu  formierte

Mannschaft  TCL  I zu einem  überlegenen
9:O Erfolg  gegen  den  Aufsteiger  Kufstein
II.  Bereits  in den  Einzelspielen  gingen  die'

"  Landecker  du'rch  sichere  Siege  mit  6:0 in
Führung  und  gaben  auch  in den Doppel-

 spielen  keine Punkte ab. Die siegreiche
Mannschaft-mit  Dapunt  Markus,  Mahl-

 'knecht  Erich,  Hackl  Gotthard,  Jenewein  '
Manfred,  Ennemoser  Manfred  und  Hitt-

:n  lerThomaszeigtesichvonderbestenSei-
le  te,daalIeSpielebisaufeinSingleglattin'
r!i zwei  Sätzen  gewonnen  wurde!  "
X- Ergebnisse:  Dapunt  M.:Achhorner  6:2,
ie - 7:5, Mahlknecht  E.:Loos  6:3, 6:3, Hackl
it  G;:Giacomuzzi  3:6, 4:6, 6:3, Jenewein
er  M.:Erler  G. 6:1, 6:2, Ennemoser  M.:Me-
O- der6:3,6:4,HittlerTh.:ßrlerM.6:3,6:2,
n-  Doppel:Dapunt/Jenewein:Achhor-
ie ner/ErlerG.6:3,6:3,Hapkl/Ennemoser:-

1d Loos'/Giaöomuzzi6:3,6:3,Mahlknecht/-
)l-  Hittler:Meder/ErlerM.6:l,6:1;
'X-' . Mieming  I:TCL  II  4:5: Die  t'avorisierte  2.
lie  Mannschan  des TCL  mußte.um  diesen
er  Sieg lange  zittern',  da sie Mieming  doeh
uf  etwas unterschätzt  hatte.  In den Einzel-,
m  spieIensiegtenfürTCLRagglG.,Theelen
er E u. Dittrich  H.,  während  sich  Probst  s.,
ir-  Pesjak  H. u. Hittler  Ch. geschlagen  ge5en
er  mußten,somitstandes3:3.Nachhartem
er Kampf  konnten  schließlich  Raggl/Pesjak

'g-  und  Dittrich/Hittler  Ch.  die nötigen
igt  Punkte  im Doppel  neuna4:4 Sieg sicher-
.h-
.rn StsimsI:TCI]II5:4:Fastwärede;j.ungen
ng  ' 3. MaÖnschaft  in  Stams eine Uberra-

SV  Zams,  Sektion  Tennis

faThpmingpnder  Sßeg der

Herren  I

Am  Pfingstsamstag  (ab 13 Uhr)  findet
nunmehr  unser  obligates  Sekt-  biw.-Li-
mo-Eröffnungsturnier  statt. Teilnahme

ist für  alle  Mitglieder  und  für  so1che, die
es noch werden  *ollen,  Ehrensache.
Anmeldungen  bis Freitag  19 Uhr  entwe-
der aurch  Selbsteintragen  ffm Plakat,  das
im Tennisstüberl  auflhängt,  oder  mitt'els
Anruf  im  Tennisstüberl  (Tel.  3808 ab ca.
17Uhr».  a WachterLuis

Ärztlicher  Dienst  (Nur  bei  wirklicher

Dringlichkeit)

von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7
Uhr  früh

Landeck-Zams-Piaiis-Sckönwies-

Fließ

Dr.  Franz  Hechenberger,  Fließ  87,

Tel.  05449-316

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,

Tel.  05448-222

Kapp1-See-Galfflr-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a,  Tel.

05443-276

Pnitz-Ried:

Hauptdienst:

Samstag  7 Uhr  - Montag  7 Uhr

Dr.  Christof  Angerer,  Prutz  135,

Tel.  05472-6202

Pfunds-Nauders

Dr.  Friedrich  Kunczicky,  Pfunds  45;
Tel.  05474-5207

Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertags-

dienst

(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von

9-11  Uhr

Dr.  Wolfgang  Kopp,  Landeck,  Mal-

serstraße.  Tel.  05442-2748

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.

Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in  dringen,den  Ftil-
len

'StördienstTIWAG

Telefon  2210  oder  2424

Nachdem  das l. Meisterschaftsspiel  ge-
je  TC  Seefeld  auswärts  klar  mit  1:8 verlo-
ren  wurde  (zu beachten  wäre,  daß allein  5
füege  der  Seefelder  erst  im  3. Satz  erreicht'
wurden!),  gab es nunmehr  eine sehr  er-
folgreiche  2. Meisterschaftsrundeftir  die
Sektion  Tennis  des SV Zams.  Die  Gäste
aus Mieming  wurden  in.einem  wichtigen
Spiel  klar  mit  7:2 geschlagen.  Siege [tir
Zams  buchten:  Ailgäuer  Gerhard,
!chmid'  Hartwig,,  Marth  Johann,  Dr.
Lechthaler  Reinhard,  SchulerWalter  je-
weils  in  den  Einzelspielen,  sowie
Schmid/Di.  LechthaleriindSchuler/Ku-
bin  Kurt  in den'Doppelspielen.

Prächtig  schliigen  sich im bisherigen
Meisterschaftsverlauf  auch  unsere  Ten-  '

'inis-Damen.  Im  1.'Spielgab  es auswärts  ge-
gePflacheinen  Siegvon6:l,amvergange-
nen Wüch6nende  gab es Zuhause  einen'-
weiteren  Sieg,  nämlich  5:2 im  Spiel  gegen
Ischg!.  Auch  die Herren  II wollen  wir
nicht  unerwähnt  }assen:  Nach einer
Hei-mniederlage  von 2:7 gegen'TC  Nau-.
ders,  gab es nunmehr  einen  übeiraschen-
den Auswärtserfolg  von 5:4 gegen Imst
-III. Alles  in allem,  sicher  ein deutlic)ier
Aufwärtstrend   im- Zammer  Tennisge-  .

23. Mai  1983:

ÄrztJicher  Dienst  (Nur  hei  wirklicher

Dringlichkeit)

Dr.  Franz  Hechenberger,  Fließ  F

Tel.  05449-316

St.  Anton-Pettneu:

Dr.  Josef  Knierzinger,  St.  Anton  a.A.

Tel.  05446-2828

Kappl-See-Galför-Ischgl:

Dr.  Walter  Thöni,  Galtür  65a,

Tel.  05443-276

Pnitz-Ried:

Hauptdienst:

Dr.  Christof  Aügerer,  Prutz  135,

Tel.  05472-6202

Pfunds-Nauders

Dr.  Friedich  Kunczicky,  Pfunds 45,
Tel.  05474-5207

Zahnnrztlic%r  Feiertagsdienst

(Notdienst).von  9-11  Uhr

Dent.  Wolfgang  Machac,  Landeck,

Tel.  05442-2325

rierärztlicher  Feiertagsdienst

Tzt.  Ludwig  Pfund,  Kappl,

Tel.  05445-268

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fäl-

Jeq

Stördienst  TIWAG
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MÄDCHEN  IN UNIFORM
Aus  Anlaß  des  1. Todestages  von  Romy
Schneider  am  29.'Mai  bringt  der  ORF  diesen
deutschen  Spielfilm  aus  dem  Jahre  1958.  -
Manuela  von  Meinhardis  kommt  nach  dem
Tode  ihrer  über  alles  geliebten  Mutter  in  ein
Stift  für  adelige  Mädchen.  Das  sensible
Mädchen  kann  sich  nur  schwer  an  die  neue,
ungewohnte  'Umgebung  gewöhnen.  :gine
große  Hilfe  wird  Manuela,  die  nach  einem
Mutterersatz  sucht,  in  der  Erzieherin  Fräu-
lein  von  Bernburg  zuteil,  die  sich  ihrer  Tole-
ranz  und  Warrnherzigkeit  wegen  bei  anen
jungen  Stiftsinsassinnen  großer  Beliebtheit
erfreut.



FS1  DIENSTAG  Fs224.  XAI

16.20  Hundert  Meisterwerke

16.30  In  Liebe  dein...

16.35  Stirbt  das  Mittelmeer?
Auf einer  Forschungsreise,
die von Gibraltar  bis zum
Schwarzen  Meer  führt,  ver-

 sucht  Jacques  Cousteau  her-
auszufinden,  wie krank  das
Mittelmeer  ist.

17.30  Das  gemeinsame  Erbe
Jesus,  der  Jude

18.00  Religionsfreiheit,

Menschenrechte

und  Entspannung  a

19.00  Trickkiste
Tom & Jerry  -  Der  rosarote
Panther  -  Woody  Woodpecker

19.30  Pariser  Leben
Buffo-Oper  in vier  Akten,  Mu-
sik  von Jacques  Offenbach.
Ausführende:  Peter  Minich,
Sigrid  Martikke,  Adolf  Dalla-
pozza,  Heinz  Ehrenfreund,
Mi2ana  Irosch  u. a.

21.55  Tatort
 ,,Peggy  hat  Angst"

 Mit  Karin  Anselm,  Artus  Mat-
thiessen,  Rolf  Jülich,  Hanne-
lore  Elsner  u. a.

23.25  Schlußnachrichten

(  !+  -  -
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+' FS  1, 18.30

Eine Geisterb'ur[eske  mit  Ro[f
Knie  und  Gaston  Harbi

9.00  Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30  Englisch

10.OO Schule  heute

10.30  Lindbergh:  Mein  Flug

über  den  Ozean  -
Film,  USA, 1957

Mit James  SteWart,  MurraY
Hamilton  u. a.

'%

12.30  Wunder  der  Erde
,,Das Korallenriff"

13.00  Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Die  Sendung  mit  der

MBu@

17.55  Betthupferl

18.00  Top  Cat
, Beginn  einer  neuen  Serie

,,Hawail  -  wir  kommen"

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15 Prisma

21.00  Vorrang

Eine  Verkehrssicherheitssen-
dung
Präsentiert  von Gunther  Phi-
lipp

21.50 Der  grüne  Stern
Nach  dem gleichnamigen
Roman  von Hans  Weigel  (an-
Itißlich  seines  75. Geburtsta-
ge:s). Diese  utopische  Parabel
verfolgt  die kollektiven  Ent-
wicklungen  und  gesellschafl-
lichen  Prozesse,  die  durch
den Aufstieg  elner  fiktiven
Bewegung  ausgelöst  werden.
Mit:  Amadeus  August,  Chri-
stine  Merthan,  Erik  Frey,  Her-
bert  Kucera  u. a.

 23.25 Schlußnachrichten

i7.45  Schulfernsehen

Englisches  Theater:
Nicholas  Allen:  Robln  Hood

18.00  0rientierung

18.30'  Spencers  Piloten
,,Sprengstoff"
'Mit  Christopher  Stone,  Todd

, Sussman,  Gene  Evans,  Mar-

19.20  In Liebe-dein...

19.30  Zeit  im Bild

20.15  A Gaudi  muaß  sein
Mitwirkende:  NÖ Alpenland-
chor,  Mooskirchner  Altsteirer,
Dr. Eberhard  Kummer,  Musik-
verein  Schweiggers.  Thaya-
tal-Buam,  Kinder-  und  Ju-
gendchor  Maria  Laach

21.05,  Dallas
,,Ihr  Jahrestag"
Mit  Barbara  Bel Geddes,  Pa-
trick  Duffy,  Llnda  Gray, Larry
Hagman,  Susan  Howard  u. a.

21.50 Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2

anschl.  Schlußnachrichten
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Dom  Hartmann  (ChriMYge  Mer-

than) -  sie erkennt  anf  den Bi2-
dem  den Hann,  den sie  im  Zug
kennengelernt  hat - itnd  der

Jourülist  Ham  Knant  (Herbert
ffücerc)

ARD lZDF  _l Bavern 3
10.03 Dear Mr. Wonderful  IO.OO hsute  (ARD)  18.45  Rundschau

(ZDF» 11.!iS  Umschau  (ARD)  19.00  Ein Platz  für  Kinder
12-10 Na(tlfflug  13.15  Vldeotext  für  alle  19.30  Formel  Eins

oda' 15.40  Videotext  für  alle  Mit 81ars und Hlts aus
HOldOn  sterben Elne Auswahl aus dem aller Welt
früh  (ZDF)  Angebot  20.15 Unaer  Land

13.00  heute  (ZDF)  15.57  ZDF-  20.45 Rundschau
13.15  Videotext  für  alle  Ihr  Programm  2t00  Die 8prechstunde

Eine Auswahl aua de@ 16.(}O heute  21.45 Z. e. N.
Ange"of  16. €14 MOläik  IIIuatrationenvonMare

15.40  Videotext  für  alle  Für die ältere Genera- Chagall
16.10  Tagesschau  tion  21.50 Im Gespräch
16.15  BKA:  Voralcht  anschl. heute-Schlagzetlen  22.35 Qallas

Falschgeld  16.35  8trandpiraten  8ue Ellens Schwestsr
17.00  Nachts  Im Kauf-  'Daß Gelsterschiff  23.20 Rundschau

haua  %gle:KenJubenvill
AusderSenoemlhe 17-00 bfüjtO SCflWe!Z

I rinti=  bnsphl  Äiiii  14ä11  I Ä»!üii»

17.10 8turm im Ofenrohr 17.15 Tele-Illustr}erte  14J45 Dacapo

ög; :H  :ie;y,derelhe ffß: 7;ty;1: :im_H:o.  is.ss Blu men au, Israel
17.50  Tageaschau  -  Umerhaltung  16.45 Dai Splelhaus
18.00 8ingen ullfl secha j7,50 sEplnIe:yyu@ndHsapuasB mMitusl3 iy.is MM:ddli*@nnkkur1ntdlk*/
anschl. Sandmännchen Helnz Eckner  17.45  aachlchte-Chischte
18.25 Ausreißer Regle: Hans Rosenthal  i7.55  Tagesschau
19.25 A+ctuOller seriCtit  änschl. h*ute-Schlagzeilen  18.Oo Karusaell
20.00 Tagesschau 18.20 Meln Name ist iB,s5  Wundern  Inbegrtf-
20.15 Bananas Hase IH

Muslk und Nonsens Trlckrelt.hes mit Buga 1g.@5 DR8  akluell
21.00 Monilor  Bunny
2t45  De,  Aufpasser  18.57 ZDP _ 19-30 Tageaachau

Immer auf die Kleinen Ihr  Programm  anschl. Sport
Kr+minalfilm tg.oa  heute  20.00 DerrickAuf Leben und Tod

22.30 Tagesthemen 19.30 Ehen vor Gericht %gie:  Günter Gräwed
23.00 Die ARD-Tffilkshow  21-€)(} tieute-journal  21.05 CH -!- Politik  und

mit Joachim  21-20 Wagenburg Am'!'- Wirtschaff
Fuchsberger  rlka 21.55 Tagesschau
Zu Gast: Uschi Glas 22.05 aalileo  22,05 Ten  ö'Cloek  Rock

23.45 Tagassctmu o.15 heute zs.os Tagesschau  '

MON
23.

0.30 Vater  sein,  dägegen

sehr
Film,  Deutschland,  1957
Mit  Heinz  Rühmann,  Marlanne
Koch  u. a.

5.00  Stormboy  -  Kinder

des  SturmS

Film,  Australien,  1976
Mit  Greg  Rowe,  Peter  Cum-
mins,  David  Gulpilil  u. a.

3.30  Color  Classics

6.35  Robinson  Crusoe
3. Teil

7.00  Christines  Kätzchen

!I.OO Akkordeon-Festival

3.30  Die  Grafen
Mit Rolf  Knie,  Gaston  füni,
Pipo  Sosman  u. a.

9.00  österreichbild

am  Feiertag  aus  dem

Landesstudio  Vbg.

9.25  Christ  in  der  Zeit

9.30  Zeit  im  Bild

9.50  Sport

0.15  Ein  Frosch  in

Manhattan
Film,  USA, 1%9
Turbulerite  Komödie  um zwei
Menschen,  die miteinander
aus ihren  jeweiligen  familiä-
ren Problemen  und  der  Fest-
gefahrenheit  beider  Ehen
auszubrechen  versuchen.
Mit  Jack  Lemmon,  Catherine
Deneuve;  Peter  Lawford  u. a.

1.45  Einmal  Portugal  und

zurück

2. 30 Sport
mit  Intern.  Tennls-Turnisr
Gars

3. 15  Schlußnachrichten

3.20  Sendeschluß

)O Der  Farmer  und  der
Diener

15 Der  stumme  Diener
15 Kaffee  oder  Tee?
)O Der Internationale

Frühschopien
15 Tagesschau

mit  Wochenschau
15 Magazin  der  Woche
- Eine Regionalumschau
)O Schau  ins  Land
30 Internationale

Deutsche  Daman-
Tennis-.
Meisterschaflen
Endspiel Damen-Einzel

- Sprecher: Friedrich-
Karl Brauns

15 Collin  (2)
45 Mit  der  Kamera  da-

bei
Jm Auge des Orkans

30 Tour  de Ruhr  (1)
Eine sechsleilige  Serie

von Elke Heidenreich
15 Dle Sportschau
15 Tatort

Peggy hat Angst
Von Norbert  Ehry

50 Tagesschau
5s 8e1bst  Ist  die  Frau

Der Traummann
Film von Marcus Scholz

40 Montezu@a
Ein Film von  Josö  Mon-
tes-Baquer  nach  der
Novelle ,,Barock-Kon-

zert= von Aleio Carpen-
lier

40 Tagesschau

ZDF

9.55 ZDF
Ihr  Pr

10. OO Dle w
11. OO ..Zünd

Licht
stand'

12. 00 Melod
Helö

1'B.OO heute
13.05  Stadti

Kurs
13. 35 BatJo

Katze
14. 00 Franz;

unterr
15. 2€I Zirkus

Quinn
16. 5ü heute
16.55  Funny
18. 58 ZDF

Ihr  Pr
19. 00 heute
19.15  Trau-iii

nen  'h
19.3(} Rent

lade  g
ein
Ein fest
im Viga

2110  heute
21.15 Der  gr

mit  de
Schuh
Franzö
aus dei

22. 40 8o11 dl
publik

23. 25 heute



Geschichten
IrgSteinbichl  triffi  eines  Tages  eine  jii'nge  Dame
ein,  die angeblich  Milkr  hetJ3t u'd  ein  Buch
übereinen  SohnStetnbicklsschreiben  will:  über
den  ehemaligen  Gauleiter  Karl  Ganser.  Es be-
rührt  vorerst  nw  den Hotelier  Ganser.  den
B%aer  des Nazibonzen,  unangenehm.  Aber  der
Kleinstadtklatsch  bevruachtigt  sich  d.er Angele-
gerifiett,  und  allmahlich  treten  so ma'nche
dunkle  Punkte  im  Leben  einiger  Kleinstadt-
honoratioren  a'ü  Licht.  Unser  Photo  mit  Peter
Josch  u'nd  Rvtdolf  Lärbz.

Ich  beichte
Dwch  die nächtlichen  Strqßen  von  Quebeck  eilt
ein  Mann  fö  Kleidung  eines  Priesters.  Setn  Ziel
ist  die  Kirche,  in  der  ersich  des Priestergewan-
des entkdigt.  Patef  Mic/igel  Logan,  ein  junger
Priester,  hat  ihn  vom  Fenster  seiner  WoAri«g
beobachtet.  Er  folgt  hm  in  das  Gotteshaw  una
erkennt  das Faktotum  der  Pfarrei:  Otto  Kelkr.
Kelkr  beichtet  dem  Priester,  soeben  einen  Mord
an  dem  Rechtsa'nralt  V{lette  begangen  ztt  ha-
ben. Mit Anne Baxter  und Montgomery  Clift

Iser  Bild).

Pariser
Leben
Eine  B4fo-0per  in  vier  Akten  in  einer  A
mng  aus  der  Wiqner  Volksoper  1982.  Die  Musik
stammt  von  Jacques  Offenbach.  Die  Ausßh-
renden:  Peter  Minich,  Sigridl  Martikke,  Adolf
Dallapozza,  Heinz  Ehrenfreurbd,  Mirjana
Irosch,  Errbst  Gutstein,  El%sabeth  Kales,  Peter
Drahosch,  GYete Zimmer,  Gerti  Gordorb,  Helga
Pa'pomeheJc,  Wolfgqru)  Dausche,  Wolfgang
Kandutsch,  Karl  Dönch,  Peter  Gerhard  u. a.

" BRA'  >",ajN
PARKAS

s,s,BEN
DerBSF)843eraterkenntsJdi ag  komm  audi /m Ham

B6P!U
BAUSPARKASSE DER SPAFIKASSEN

Das  letzte  Kommando

ImJuli  desJahres  1883wirdeine
kkine  Scttar  Apac  nach
einevn verlustreiqhen  Kampf  ge-
ge'n die Regierungstmppen  in
die  Sa'ri  Car'Los  Reseruation  nach
Arizorux  gebracht.  In  einem  Ver-
trag  werden  den  Indianem
Nahrurtg,  Sc7iutz  muiAckerland
zugesichert.  Doüt  scho'n  bald
zeigt sich,  daß  die  einst  stolzen
undL gefürchteten  Apachenkrie-
ger unter  den tn Wirklichkeit
karglichen  Lebensbedingungen
ein ärrnliches Daseirb  fristen
mÜ88e'11.
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OO Frühnachrichten

05 Die  Sendung  mit  der
Maus

35 Französisch

05 Schulfernsehen
Engllsches  Theater:
Nicholas  Allen:  Robin Hood

20 Schulfernsehen

Sachunterricht:  Ein Leben
retten  -  Dein  Leben  retten

30  Buddy  und  das  süße
Leben

Film,  uSA,  1962
Mit  Frarik  Sinatra,  Tony  Bill,
Lee  J. Cobb  u. a.

10 Vorrang

.OO Mittagsredaktion

OO Häuptling  Adlerfeder

.30 Biene  Maja
,,Eine  anrüchige  Geschichte"

55 Betthupferl

OO Ach  du  lieber  Vater
,,Bar  der  einsamen  Herzen"

30 Wir

.OO Österreichbild  mit
Südtirol  aktuell

.30 Zeit  im Bild

.15 Mädchen  in Uniform

Film,  Deutschland,  1958
Die  kindIich-unschuldige  Zu-
neigung  eines  jungen  Mäd-
chens  zu seiner  Erzieherin
führt  zu Konflikten  mit  den
autoritären  Erziehungsmetho-
den  der  konservativen  Leite-
rin des  Stifts
Mit  Romy  St,hneider,  Lilli
Palmer,  Therese  Giehse,
Blandine  Ebinger,  Adelheid
Seeck,Gina  Albert,  Sabine
Sinjen,  Christine  Kaufmann

.45 Schlußnachrichten

18.00  Land  und  Leute

18.30  Spencers  Piloten
,,Gejagt=
Cass  Garett  und  Stan  Lewis
vertreten  einen  Freund,  der
Touristen  im Hubschrauber
über  den  Hafen  von  San  Pe-
dro  fliegt.  Die  beiden  wollen
gerade  den Laden  zumachen,
als  ein junges  Mädchen  er-
scheint  und  einen  Rundflug
machen  will.

19.20  In Liebe  dein.,.

19. 30 Zeif  im Bild

20. 10 Fußball-Europacup
der  Meister,  Finale
Aus Athen

22.15  Nachrichten

22.20  Caf6  Central
Anläßlich  seines  75. Geburts-
tages  versammelt  Weigel  im
,,Cafä  Central"  eine  große
Runde  vorwiegend  publizi-
stisch  tätiger  Damen  um sich;
weitere  Gäste  sollen  Welgels
Vergangenheit,  vor  allem
auch  als  Thefaterkritiker,  be-
leuchten.

anschl.  Schlußnachrfchten

4-F8  1, 20.15
Lilli  Palmer  in  der  RoUe  des

Fraulein  uon  Bernbttrg,  eine

verstf'ndnisvolle  Erzieherin  an

einem  Mädchenstift

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. OO Schulfernsehen
Tassilo  lll.

10.30  Ein  Frosch  in
Manhattan
Film,  uSA, 1969

12.00  Männer  ohne
a Nerven

12. 15 Seniorenclub

13. üO Mittagsredaktion

17.00  Am,  dam,  des

17.25

17.30

Schau  genau

Strandpiraten
,,Dle  ZiegeninseT"

17 :55 Betthupfed

18 .€)O Häferlgucker

18. 30 Wir

19. 00 Österreichbild

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Die-fünfte  Frau
3. und  letzter  Teil:
Doktor  Halmy  und  seine
Freiundin  Alexa  wollen  die
letzte  Chance  zur  Flucht  über
die  österreichische  Grenze
nützen.  D6ch  das  Elend  der
Verwundeten  bewegt  Halmy,
seine  privaten  Pläne  zurück-
zustellen,  sülange  er als Arzt
gebraucht  wird.-

21. 15 Mütter

Hermi  Löbl  im Gespräch  mit
drei  Generationen:  Anna,
Erika  und  Anna  Pluhar

17. 45 Schulfernsehen
Techmken  der  bildenden
Kunst:  Mosaik

18. 00 Unterwegs  in
SW Österreich

22.05 Abendspo@
mit  Volley5all-Länderkampf
der  Damen  österreich  gegen
8chweiz.  Aus  Hohenems

23. 05 Schlußnachrichten

,,Land  am Sttome  -  Land  am
Damme?"  -  Wachau  mit  oder
ohne  Kraftwerk

18. 30 Spencers  Piloten

,,Das  Segelflugzeug=
Mit  Christopher  Stone,  Todd
Sussman,  Gene  Evans,  Mar-
gare € Impert  u. a.
Zwei  Explosionen  beunruhi-
gen  Spencers  Flugdienst:  Ein
Flugzeug  wird  zerstört  und
dann  wird  der  Mechaniker
Wig  Wiggins  verletzt  und  muß
ins  Krankenhaus.  Es sieht
hach  Sabotage  aus...

19. 20 In Liebe  dein...

19.30  2eit  im Bild

-20.15  Tritsch-Tratsch
Eine  Unterhaltungsserle  für
alle  österreicher
Präsentation: Josef  Kirschner

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
anschl. Schlußnachrichten

Direkt  aus  dem  Operrxtionssaal

uiird  Halmy  (Klans  Maria

Brandauer)  von  den  Sowjetso

daten  abgeholt.

I Monitor  (ZDF)
i Presseschau  (ZDF)
) heute  (ZDF)
i Videotext  für  alle
I Videotext  für  alle

Elne Auswahl  aus dem
Angebot

I Tagesschau
i Expeditionen  ins

Tierreich
Heinz Sielmann  zeigt
Verliebte  Amphibien

) Dle  Spielbude
(Kinderprogramm)

) Tagesschau

I Saarbrücken  um
sechs
Saarbrückei  Bilderbo-
gen

it. Sandmännchen

) Gastspieldirektion
Gold
Die sfü3e Irmelä

S Unsere  Nachbarn,
die  Baltas
,,Schönes  1stan5u1'a

5 Aktueller  Bericht

) Tagesschau

i T0k70  264-4000
0lfentlk.h  gesucht  wird
Yoahiakl  Sato
Kamera:  Eckhard  Dorn
Regle: Jens uwe
Scheffler

S Titel,  Theaen,  Tem-
peramente
Ein Kulfürmagazm

0 Tagesthemen

ZDF

10.0(}  heute  (AFID)
10. 03 Ehen  vor  Gerlcht

(ARD)
11. 35 Mosalk  (ARD)
12. 05 Elnander  verstehen

-  miteinander  leben
(ARD)

15.25  Enorm  in Form
15.40  Videotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
16. (}O heute
16.04  Anderland
anschl.  heute-Schlagzeilen
16. 35 Kiwi  -  Abenteuer

in Neuseeland
17. 00 heute
anschl.  Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllustrierte
anschl.  Das  geht  Sle  an
17.53  Rauchende  Colts
anschl.  heute-Schlagzeilen
18. 20 Rauchende  Colts

19. 00 heute
19. 30 Bilanz
20. 05 Endspiel  um  den

der  Landesmeister
21. 00 heute-journal
22. 00 mlttwochalotto  -

7 aua  38
22.05  Welche  Arbeit

braucht  der
Mensch?

22. 35 Apropos  Film
23. 20 Von  einem  Tag  zum

anderen
0.50 heute

Bayern  3 ARD

j8,45  p(ll'ld)(%B(l  ' , 10.D3  Tökyö  264-4000

19.0 €1 i,Mein  Wunschberuf  (ZDF)
yiB(  BB ql@§i,  , ,"  12.55  PressesChau  (ZDF)
Aus der Reihe,,Situa-  13.00  heute  (ZDF)
tiOn: Arbeitsplatz  13,15  VideoteXt  für  alle

19 45 Pöldark  (6) 15.40  Videotext  für  alle
20 .40 Z. E. N.  Eine Auswahl  aus dem
20. 45  Rundschau  - ' Angebot
21. €)€} Zeitspiegel  16-'o Tagessc"au
2t45  Spröde  Beziehun-  16.15  Frauengeschichten

gB4  17.00  DaS große  AtK)n-
Tschechoslowakischer  teuOr  des  Kaspar
Spiemlm  auS dem Jahr  Schmeck  jl)
1979  Mit 16 als Soldner  ver-

23.10  Rundschau  kauff
17. 50 Tagesschau
18. 00 Musik  um sechs

SC  hyyBiz  anschl. SandmönnCht'n
1 R 25 Monaco  Franze  -

'17.(K)12  oder  3
Ein Spiel Tür Kinder
mR Mk.hael  Schanze

17.45  aschichte-Chischte
17.55  Tagesschau
t8.üO  Karussell
18.35  Im Reich  der  wilden

Tiere
Dokumentarserle
Heute: Dle Wlldhunde
der Serengeli

19.05  DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  SpOft
20.00  Fußball-Europacup

der  Meisterclubs
22.15  Björn  J: Son  Lindh
22.40  Tageaschau  '
22. 50 Heute  im Studlo  3
23. 50 Tagesschau

Der  ewige
Stenz

19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20. 15 Was  wäre,  wenn

...  noch  mehr  Ro-
boter  kommen

21. 00 Chris  Howland
präsentiert  Höchst-
leistungen  (9)

21. 30 Die  Krimistunde
Geschk.hle  für Kenner
von Henry Slesar

22. 30 Bundeaparteitag
der  CDU

23. 00 Tagesthemen
23.30  Der  Wald

Von Alexander
Osörowskij
Deutsch  vün  Woll  Chri-
slian Schröder

ZDF

10. OO heute  (ARD)
11. 35 Welche  Arbeit

braucht  der
Mensch?  (ARD)

12. 05 Umschau  (ARD)
12. 20 Bilanz  (ARD)
13. 15 Vldeotext  für  alle
15.40  Vldeotext  für  alle
15. 57 .ZDF  -

Ihr  Programm
16. 00 heute
16.(}4  K6rpersprache
anschl.  heute-Schlagzeilen

16.35  füisu,  der  kleine
Drpche

17:00  heute
anschl.  Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllustrierte
17.50  Der  Bürgermeister
anschl.  heute-Schlagzeilen
18.20  Patienten  gibt's
18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
19. €10 heute

19.30  Llebe  hat  Ihre  Zeit
Vier Geschlchten  von

- Herbert  Reinecker

20.30  Zu Besuch  bei  Kurt
Stavenhage(i  in
Mexiko

21.00  heute-journal
21. 20 Kennzeichen  D
22. 05 Blauer  Lotos
23. 05 Baaketball-Europa-

meisterachaft  der
Männer  Bundesre-
publik  Deutschland
-  Össn

Bayern  3

18. 45 Rundschau
19. 00 Z. E. N.
19. 05 Kopf  in der

Schlinge
Kriminalspiel  von John
Bradley

20. 25 Das  Telefon  oder"
Llebs  zu  drltt

20. 45 Rundschau
21. 00 Die  ARD-Talkshow

mit  Joachim  Fucha-
berger

21. 45 Sperrfrlsl
22. 30 Dallas
23. 15 Rundschau

Schweiz

16.00  Treffpunkt
16. 45 Das  Spielhaus
17. 15 Biologie
17.45  Gschichte-Chischte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karussell
1E1.35 Ylugboot  121 SP

6. Der Holzschnltzer
19.05  DRS  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Spfüt
20. 00 Sechs  Fuß Land
21. 05 Mir  händ  no Hoffnlg
2210  Tagesschau
22.2(} Kassensturz  -  extra

EK:o"nasSuam,"dG'e"IH '4bn1'Ar-
beit

22. 35 Svizra  romontscha

23.20 Tage4schau
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Schneewittchen  und  die  acht  Riesen
VW  Type  Caravelle

Das  Match  ist,tatsächlich  spannend.  V1
wechselte  zum  B'eispiel  die  Motoren  ir
Bus,  ließ  fönen  die  Luft  aus  und  komrr

 nur  mehr  mit  dem  Zweigri11-Wasser):)oxe
Das  hat  den  Vorteil,  daß  die  Busse  leist
-laufen,  besser  heizen  (Zusatzheizung  gik
esimFond),wenigerVerbrauchen(rund  1
Liter  für  den  78-PS-Motor)  und  schnelle
fahren:  die Spitze  von  fast 140  km/h  kati
pultiert  den  stärksten  Wolfsburger-Bc
schon  dann  und  wann  auf  die  Überho
spur.  Diesen  Spaß  muß  man  sich  aber  e
niges  kosten  lassen..  Die  L-Version  ist  m.
212,760  Schilling  die  teuerste  dieser  Klai
se,-Mehrwertsteuer  inklusive.

Fortsetzung  auf  Seite

V*  -  Type  Caravelle:  Zweifarbenlack  und  gepflegte  Innenarchitektur...l

Sie  meinen,  im  Titelhätten  sich  zwei  Feh-
ler  eingeschlichen?  Mag  sein,  wenn  man
an  ein  altes  Märchen  denkt.  Hält  man  sich
an  das,  was  die  Herstellervon  Kleinbussen
in  ihren  Prospekten  proklamieren,  ist  die-
se.s Märchen  längst  überholt  und  die  Dich-
tung  wurde  zur  Wahrheit:  Glücklich  wer-
e am  Ende  alle  -  Käufer,  Fahrer  und  In-
sassen.  Im  Hinblick  auf  den  komfortablen
Ausgang  der  Geschichte  werden  alle  unte:
der  Haube  sein  wie  Schneewittchen,  aus..
anen  Riesen  werden  Prinzen  und  Futter-
neid  (,,Wer  hat  aus  meinem  Bechercherr
getrunken?")  existiert  in  den  Buntpapie-
ren  der  Anbieter  höchstens  in  der  Rubrik
,,ECE':  wo  es um  für  Menschen  so Un6e-
kömmliches  geht  wie  Benzin  oder  Diesel-

öl,  von  dem-jeder  Bus  natürlich  mit  Rügk-
sicht  auf  das  Haushaltsbudgetso  wenigals
möglich  schlucken  will.  Lauter  moderne
Märchen?

Unsere  Erzählung  handelt  von  Kleinbus-
sen  bis  zu  neunPassagieren,  die  man  noch
mit  dem  normalen  B-Schein  chauffieren
darf.  Hier  lautet  das  aktuelle  Duell  in  der
Szene:  BRD  gege,n  Japan.  Bei  einem  FuJ3-
ballmatch  wäre  alles  klar,  aber  bei  dieser
Show  geht  es nichtum,,Aufputzen",  nicht
einmal  um  ,,wer  will  mich':  söndern  um
das  weitaus  pompöäere,,Wetten,  daJ3...".
Daß  ich  länger  halte  als der  andere  Bus,
bfüiger  zu  haben  bin,  den  moderneren  Mo-
tor  habe,  alles  komfortabler  kann.

..,,  die  Clubsessel  und  Veloursteppich
bietet

Dai  gibt  es nur  bei  Ford:
0  2 Jahre  volle  Werksgarantie'

2 Jahre Service ohne Extrakosten - alle vorgeschriebenen Kontrolldienste und Inipekltionen,einschließlich  Ar,beitszelt,  Motoröl  und  Material  sind  im Kaufpreis  enthalteri.
Und  das  alles  ohne  KiIometer-Begraenzungl

Die  FordTransitSuperservicedoppelgarantie  ist  kilometer-grenzenlos.
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tmler-Benz:  Höchstes  technisches  Niveau  auch  im  Busbau

Auf  dem  papier  ist  es sehr  rasch  möglich,  .
Kontinente,  Meere  zu überspringen.  Un-  .
sere  Reise  durch  die  Buslandschaft  führt  '

uns  weit  wegvon  unseren  Nachbarn,  in  den

Fernen  Osten.  Dort  sitzen  die  schärfsten
Rivglen  des  europäischen  Angebots.  Die

Highlights  bieten  Toyota,  Nissan  und  Mi-
tsubishi.  Die  Japaner  sind  als  Preisbrecher
verschrien,  doch  das  gehört  -  wie  der  Fut-  .
terneid  -  eher  in  denBereich  des  Mä=hei'is.
Wahr  ist  vielmehr,  daß  sie  die  Aufpreispoli-

tik  europäi@cher  Herstener  nicht  betreiben
und  daher  nicht  für  jeden  zusätzlichen  He-

belarm  extra  klingende  Münze  fordern  (wie

Fortsetzung  auf  Seite  8

iimler-Benz

:h der  gute  Stern  auf  allen  Straßen

::hte+ intpnsiv  huf,  wenn  es um  Busse

t: Selbstverständlich  bietet  Mercedes
diesem  Sektor  alles  an,  was  man  von  al-
anderen  Spielarten  des autofreundli-

n Sterns  her  gewohnt  ist.  Technische
ovationen,  Geräumigkeit,  Komfort  und

idität.

eco-Daily

er där  größten-Qutzfahrzeugherstel1er
ropas  versucht  natürlich,  sich  auch  in
Busklasse  en'tsprechend  zu etablieren.  -«.,

co,  inzwischen  von  der  Gemischtwa-
handlung  auch  in  Österreich  zur  Welt-
rke  gereift  (Iveco  vereinigt  diffi Herstel-
Fiat,  'Unic,  Magirus  und  OM),  bietet  in

Daily-Klasse'-Busse  in  verschiedenen

üianten.  Kürzlich  gab  es ein  Jubiläum:

3' 100.OOOste Fahizeug aus der Daily-  , @ Hyg(@
.nta-Reihe  lief  vom  Band  und  *urde  
n Internationalen  Roten  Kreuz  überge-  Einer  von 100.OOO Iveco-Dailys:  In Italien  ipt er der Sehulbus sehlechthin





yota  Hi  Ace:  Alle  mjt  tprfünmäBigem  Fünfganggetriebe,  hier  mit  Diesel

Toyota  Hi Ace

Schließlich  renovierte  afüh  Toyota  sein

nusprogramm.  Die  Hi  Ace  wurden  neu  ge-

stylf,  wirken  nun  kantiger  und  attraktiver.

Der  Hi-Ace-1800-Bus  für  neun  hat  einen

58-kW-(79  PS)-Benzinmotor  und  serienmä-
ßig  Fünfganggetriebe.  Diese  Ausführung

gibt  es auch  mit  langem  Radstand  als soge-

nannten  Kombibus,  in  dem  drei  bis  sechs

Pers6nen  und  sehr  viel  Gepäck  Platz  fin-

den. Neu im To9ota-Programm  ist  der  Dfü
selbus  mit  langem  Radstand:  Sein  2,2-Li-

ter-Motor  leistet  49 kW  (67 PS),  die  ECE-

Werte  mit  Fünfgang  können  sich  Aehen  las-

sen  -  er verbraucht  nur  8,41  auf  IOO km  bei
Tempo  90.

Auch  die  Toyota-Buspreise  liegen,auf  dem
üblichen  Japan-Niveau:  161,200  Schilling

werden  für  den  Benziner,  182.300  Schilling
für  den  Diesel  verlangt.

Schneewittchen  und  die  acht  Riesen  haben

also die  Qual  der  Wahl.  Sie  körlnen  es sich
aussuchen,  ob sie lieber  eine  europäische
oder  japanische  Kutsche  besteigen.

Alfred  Mantl



ner  u. a.

17.55  Betthupferl

"  QO Pan-optikum

'. jo  Wir

19.00  österreichbild

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Derrick
,,Die  kleine  Ahrens=
Mit  Horst  Tappert,  Fritz  Wep-
per,  Hans  Caninenberg,  Lisa
Kreuzer,  Peter  Chatel,  Pascal
Breuer,  Renate  Grosser  u. a.

21.15  Moderevue

21. 20 Made  in Austria
22. 10 Sport

22. 20 Nachtatudio

23. 20 Schlußnachrichten

23.25  Sendeschluß

ZDF

22. 20 Das  letzte  Kommando
Film,  USA,  1982
Aufgebrachte  Apachen  erklä-
ren  den  Vereinigten  Staaten
den  Krleg,  um  die  Anerken-
nung  der  Menschenrechte
auch  für  dle  Indianer  zu er-
wirken.

Mit  Chut,k  Connors,  Pat  Con-
way,  Kamela  Dmti,  Adam
West,  Armando  Silvestre  u. a.

23. 55 S+chlußnachrichten

+-  FS 1, 20.15
Oie junge  Lehrerin  Ursnkt
Hardt  (Wega  Jahnke)  macht  sich
Sorgen  suegen  dev  nachtl%chen
Ansschu»eifungen  ihres  Ko[legen
Dr.  Blomann  (Hans  Caninen-
berg)

VW-Kunderidierbs't
in lOJWi1u+erl' &  deAutos  a bei 

I

bötOr  kommen
(ZDF)

1.40  Chris  Howland
 oräaentiert  Höchst-
' !@fötungen  gDF)

2. 55 ' Presseschau  (ZDF)
3. 00 heute  (ZDF)
3.15 Videqtext  für  alle
5. 40 Videotext  für  alle
6.15 Tagesschau
6.20 ,,Der  Circus  mua

spielen!"
Satrasanis  Selllanz  zwi-
schen  Ruin und Reö-
tung

r.05  Am  Wannsee  ist
der  Teufel  los

15Ö  Tagesschau
I.OO Tlps  urn sechs
ischl.  Sandmännchen
1.20 Gute  Laune  mlt

Musik
1.55 Der  Fischer  von

Moorhövd
1.25 Aktueller  Bericht
I.(X) Tageaschau
1.15 Mein  Schulfreund

Defüscher  Spielfilm  von
1980

-.45 2uerst  atarben  -
nur  die  Tannen

gegen  C8SR
(ARD)

12. 10 Kennzeichen  D
(ARD)

13. 15 Videotext  für

15.40  Vldeotext  für  alle
15. 57 ZDF  -

lhr  Programm
16. 04 Pinnwand
16. 20 Ptiff
17. 00 heute
anschl.  Aus  den  Ländern
17.15  Tele-lllustrierte
afüchl.  heute-Schlagzeilen
18.00  Brlgitte  und  Ihr

Koch
18. 20 Weatern  von  ge-

stern
19. 00 heute
19 :30  auslandsjournal
20 .15 Demck
21 .15 Bericht  vom

CDU-Parteitag
21. 45 heute-journal
22. 05 Aspekte
22.50  Der  große  Blonde

kehrt  zurück  -
Französischer  Spiel-
fllm  aus dem Jahie

. 1974
Regie: Yves Robert

o.10  heuts

nung
22.15  Sport  heute
22.30  Z. E. N.
22.35  Der  Schatz  der

Sierra  Madre
0.35 Rundschau
(}.40 Actualitös

"  Regie: Petei  Harrls
17.0012  oder  3
17.45  Gschichte-Chiachte
17. 55 Tagesschau
18. 00 Karuasell
18. 35 Unglaublich  -  aber

wahr
19. 05 DR8  aktuell
19.30  Tagesschau
anschl.  Sport
20.00  Bravo  -  Bravlssimo

Regie: Max Sieber
2t05  Rundschau
2t55  Tagesschau
22.05  Anatomie  eines

Mordes
Amerikanischer  Splel-
film 1959

0.35 Tagesschau

WaSieIhrenmüden,
aeiaiistrciigtcnFüßcnvordem

Si 1ilzJhiiBt4irnt'i:iiei1Is1Caililffü1t's
Rqr1gönnensn11tpn,

ihnen  ein  Fußbad  mit  Saltrat!  Das
sauerstoffhaltige  Saltrat  Fu13-

bad  regt  die  Blutzirkula-
tion  an.  Es  bringt  Ihren
müden,  wehen  Fü13en
sofort  spürbare  Erleich-
terung.  Es hilff  Ihnen,
entspannt  und  ruhig  zu
schlafen.

Ihre  FüBe  haben  einen  langen,
harten  Tag  hintersich.  Sie  sind  viel
gelaufen,  Treppen  ge-
stiegen  oder  haben
lange  gestanden.  Kein  -(

'Wunder.  daB  Ihre  Füße  l
jetzt  brennen  und  sich
nach  Entspannung

sehnen. Geben Sie !7,, ;  j :
DieVital-Kur für
Ihre Füße.



OGRAMM

jsterrelch  1

6.(X1 Nachrichten
6. ü5 Muslk  am Morgen
7. 30 ökumenische  Morgen-

feiei  aus  der  Stmk.

8.15 Du holde  Kunst
9. 05 ,,Öuglhupfaa
9.35 ö 1 am 8onntag
9.45 Glaubensgespräch
O.Oü Katholist.her  Gottes-

dienst
1.OO Matinee

13.10 Musikalische  Tafel-
freuden

14.üO Der  dramatisierte
Sonmagsröman

14.30 ,,österreich'a
5.0ü Im Rampenlicht

15.45  Qer  Schalldämpfer
15.55  Ein Buch  tür  diese

Woche
18. €X) Lieben  Sle Klassik?

17.0ü  Sonntagslournal
17. 15 Religionsfreihelt  und

Marxismus
18. D5 Daa Lachen  in der  )ar-

che
19. 05 ,,Arabelfö=,  Lyrische

Komöfüe  In drei  Aul-
zugen

21. 35 E-Musik
22. 00 Nachrichten  und  Sporf
22. 10 Barockmusik
23. 00 Lieben  Sie Klassik?

0.05 ,,Betthupferl  für  dle
Gäßen=

O.10 Sendeschluß

WONT  AG,  23. MAI

österrelch  1

6.00 Nachrichten
6.ü5 Musik  am Morgen
7 j)5  Barockmusik
8.15 ',,Einen  weilien  Rosen-

g.os  3atWi;i:lI,:c#:aben=
9.15 ,.Laublroschweise=

10. [)CI ,,Das  Nilpferd  saß im
Storchennest=

11. (X) Pfingstkonzerte  Salz-
burg  19&3

13.10  Musikallsche  Tafel-
lreuden

14.ü0  ,,Opernweikstatt=
16. 00 Erik  Werba  zum

85. Geburtstag
17. 10 PfingsAbrauch  In

Österrek.h
18. 05 Religionsfreiheit  und

Marxismua
19. 05 Alessandro  Stradella
21. 05 Ethik  der  Solidarität

-  Vom  Verhältnls  der
Menst.hen  zusinander

22. 00 Nachrichten  und  Sport
22. 10 Neue  Musik  im Ge-

sprät.h
23. 00 Nacmkonzert

0.05 ,,Bsöthupferl  für  dle
Großen"

österrelch  Regional

6.00 Nachrlchten
6.05 Morgenbeörachtung
6.10 Fröhllcher  Feiertags-

rllOrg €ln
0.35 0rgelmusik
7.05 Lokalprogramtne

8.15 Besuch  am Montag

9. ü0 Evangelischer  Goötes-
dienst  -

9. 45 ,,o  schöner  Mai=

10. 30 Dle Funkerzählung
1 1.(X) ,,Pfingsten  in Weitra=

12. ü3 Autofahrer  untenvegs
13. 00 Lokalprogramme
17.10  Lokalprogramme
19.00  Das  Traunvnännlein
19.05  Sport  vom  Feiertag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 ,,Die  Generalprrabe"

Hörspiel
21. 0!i  Lokalprogramme
22. OB Sportrevue
22.25  Sendeschluß

österreich  3

6.00 Nachrlchten
6J)5 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundllch
9. 05 The  Roarlng  8ixties

9. 30 Tagträumer
10. 05 Gerhard  Bronner
1 1.DS Hitpanorarna

13.10  Punkt  elns
13. 46 ö  3 dabei
14. 05 Dle 70er
15. 05 Dle Musicbox
16. C15 Evergreen

1178:0106 8op.ortspuenzdiaMi usik
19.00  Nachrlchten  und  Sport

19.06  Treffpunkt
2L05  ö-3-Jau-Haus
22.00  Nachrlcmen  und  8port

22. 10 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

aü5  ö-3-Nachtexpreß

DONNERSTAG,  26. MAI

Österreich  1

8.00 Nachrlchten
6. 05 Musik  am Morgen
7. 0ü Morgenjournal
7.35 Barockmusik
B.15 Pasticcio
9. 05 St.hulfunk

10. 30 Konzert  am Vormlttag

12. 0ü Mlttagslournal
13. 00 0pernkonzert
f4.05  ,,Der  Gobelirl:  Roman
1 4.30 Von  Tag  zu Tag

15.30  Festsplele  in 0ster-
reich

17.10  Kultur  akfüell
17.30  Töxte
17. 45 Die internatioru31e

Radiouniversltät

18. 00 Abendloumal
18. 30 Chanson  -  Feullleton
19. 00 Schulfunk  extra
20. 00 Wiener  Featwochen

1983

22.00  Nacmlournal
22.15  Studio  neuer  Muslk
23.(X) Nacmkonzert

0.05 ,,Betthup{erl  Tür die
Großen'a

österreich  Reglonal

6.05 Blasmusik  r

5. 35 Munter  in den  Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8. €15 Magazin  fÜr die Frau

9. 00 €jsungen  und  g'spielt
10. 05 Vergnügö  mit  Musik

1 1.aO Lokalpiogramme
j1.30  Autofahrer  unterwegs
12.45  Lokalprogramme

17. 10 0peretfenspielereien
18. 00 Lokalprogramme
19. CK) Daa Traummännleln
19.05  ,,Drei  Wochen  Im Mai=

19.35  Allweil  lustlg.  frisch
und  munter

2ü.05  Lokalprogramme
21. 00 Von  Melodie  zu

Melodle
22. 00 Nachrlchten
22.10  Sportrevue

öst*rreich  3

5.00 Nachrlchfön
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 08 Bitfö,  recht  freundlich
9. 0!i Rocking  Flfiies
9.30 Tagträumer

1ü.05  Maninl-Cocktall
1 105  Hltpanorama
12. 00 Mittagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 4!)  ö  3 dabei
14. % Nach  der  Schule  a

15. 05 Dle Musicbox
16. 05 Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 8port  und  Musik

19. 05 Treffpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus
2t55  Elnfach  zum  Nach-

denken
,22.00  Nachtjouma1
22. 15-Gedanken
23. ö!i  Muslk  zurn  Träumen

a05  ö-3-Nach(expre8
1.05  bi(i  5.00  Das Ö-3-

Nach$rogramm

SONNT  AG,  22. MAI

Österreich  Reglonal

6.05 Morgenbetrachtung
6.15 Fröhlicher  Sonntag-

niorgen
6. 35 0rge+musik
7. 05 Lokalprogramme
8.15 Was  gibt  es Neues?

Von  und  mit  Heinz
Conrads

9.00 Evangelischer  Gottes-
dlenst

9.45.  Prominente  spielqn
ihre  Lieblingsmelo-
dien.  Zu Gast:  Gu}do
Baumann  (2. Teil)

10. 30 Funkerzählung:,.üer
Tod  des  Herrn  Baltis-
berger=

11. OO Frühschoppenkonzert
12. 03 Autolahrer  unterwegs
13. 00 Lokalprogramme
16. 00 ,,Die  Generalprobe=,

H('rsplel
17. 10 Lokalprogramme
19.00  Das  Traummännlein

kommt
19.05  Sport  vom  Sonntag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 ..8achen  zum  Lachen"
21. 30 Tirol  an Eföch  und

Eisack

DIENST  AG,  24. MAt

Österreich  *

ß.OO Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen
7. 0ü Morgenjournal
7. 35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9. 05 Der  wtwendige  Kon-

fllkt  Europa-Amerika
9. 30 Chormusik

10. 05 Konzen  am Vormittag
12. 00 Mlttagsjournal
13. 0ü Opernkonzert
14. 05 ..Der  Gobelin=.  Roman

14. 3C1 Von  Tag  zu Tag

15. 05 Muslk  unserer  Zelt
16. 05 Kammerkonzert
17. 10 Kulturaktuell
17.3ü  Texte
17. 45 Erforscht  und  en)

deckt
18. 00 Abendjournal
18. 30 StrauB  & Co.
19. 00 Schullunk  extra

19. SO Was s?ill der  Klang
in meiner  Hand?

20. 00 ,,Wahnslnnlg  traurig"
Hörspisl

2t00  Liöeraturmagazln
2t30  Wlssen  der  2e1t
22.fü1 Nachtjournal
22. 15 0pernkonzerl
23. 15 Nachtkonzert
0.05 ,,Betihupferl  für  dle

österrelch  Regional

5.00 Nachrichten
5. ü5 Blasmusik
6. 35 Munter  In den Morgen

e.05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  für  die  Frau

9. 00 Gasungen  und gaspielt

10. 05 Vergnügt  mit  Musik
1 tOO Lokalprogramme
11. 30 Autofahrer  unterwegm
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 Vom  Lotterleben  und

der  unsöerblk.hkeit
18. 00 Lokalprogramme
19. (X) Das  Traummännlein
19.05  ,.Malkäfer,  flleg!"
19. 35 Allweil  lustlg,  frisch

und  munter  

20. 05 Muslkland  Österrelch
22.10  Sportrevue

österre1ch  3

5.05 Der  ö-3-Wecker
8. 05 Bltte,  recht  freundllch
9.05 Rocklng  Fifflea
9.W  Tagträumer  

10. 05 Erica  Vaal
11. 05 Hltpanorama
12. 0(} Mlttagsjoumal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 ö  3 dabel
14. 05 Die 7üer
15. 05 Dii  Muslcbox
18.05  Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 3CI Sport  und  Muslk
19. 05 Treffpunkt
21.05  ö-3-Jazz-Haus
2155  Einfach  zum  Nach-

denken

22.(X) Nachtloumal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

FREIT  AG,  27. MAI

Öaterreich  1

6.00 Nachrlchten
6.12 Musik  am Morgen

7.0[) MorgetJournal
7.35 Barockmusik
&15 Pasticcio
9.05 8chu1funk

10. 30 Konzert  am Vormlttag

12. €KI Mittagslournal
T3.00 0pernkonzert
14.ü5  ,.Der  Gobelln':  Roman

14. 3ü Von  Tag  zu Tag

15. 05 Muslk  unserer  Zeit
16. 05 Musk.a  sacra
17. 10 Kultur  aktuell
17.30  Texfe
17. 45 Das  aktuelle  wlssen-

schafllk.he  Buch

18. 00 Abendlournal
18. 30 Kulinarlum
19. 00 Forschung  in ösler-

reich
19. 30 0rgelmusik
20. 00 Im Brennpunkt
20. 45 Politische  Manuskrlpte
21. 00 Kunst  heuts

22. (X) Nachölournal
22.15  Festsplele  In öster-

reich
0.05 ,.Betthup{erl  lür  dle

Großen"

österrelch Reglon@l
5.0 €) Nachrichten
5.05 Blasmusik
5.35 Mumer  in den Morgen
8.05 Lokalprogramme
8.05 Magazin  für  dle  Frau
9. 00 G'sungen  und  g'spielt

10. 05 Vergnügt  mlt  Muslk
11. 00 Lokalprogramme
1 L30  Autofahrer  untenvegs
12.46  Lokalprogramme
17.10  Lokalprogramme
19.00  Das Traummännleln
19.05  Lokalprogramme
2t.00  Mslodle  auf  leisen

Sohlen

22.00 Nachrlch%n
22.10  Sportrevue  

22.2a  Sendeschluß

österrelch  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freuföjlk.h
9. 05 The  Roaring  8ixt1es
9.30 Tagträumer

fO.05  4sünther  SchlftOr
11. 05 Hitpanorama

12. 00 Mlt!agslournal
13. (X1 Punkt  elna
13.45  ö  3 dabel-
14J)5  ö-3-P1ay1iat
14. 3C1 ,,ps  -  Partnemchaft

und  81cherhe1t=
15. 05 Dle  Musicbox
18.05  Evergreen
17. 10 Teestunde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Sport  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
2t.05  Hard  Rock
2L30  MeiÖe  Welle
21. 55 Einfach  zum  Nach-

denken

22. 00 Nacmlournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Musik  zum  Träumen

0.05 ö-3-H1tparade

.-..-...4  -

österrelch  3

6J)O Nachrichten
6.05 [)er  ö-3-Wecker
8.05 Bltte,  recht  freundlich
8. 30 Gospelcantate:  Bibel-

qulz
9.05 Tagträumer

10. 05 Die Drei
10. 30 ,.Leute=  mit  Rudl

Klausnitzer
11. 05 Hitpanorama
11. 30 ,help=  -  Das Kon-

sumentenmagazin
12. 05 Das  10ü.ü0ü-8chi1-

ling-Ouiz
13. 10 Der  8t.ha11dämpfer.

Gestalter:  Axel  Cortl
13.20  Flohmarkt

MITTWOCH,  25.

öat*rrelch  1

6.00 Nachrichten
6.12 Muslk  am Morgen

7. 00 Morgenjournal
7.35 Barockmusik
&15  Pastlccio
9. 05 8chu11unk

10. 30 Konzeri  am Vormittag
12. 0ü Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzsrt
14. 05 ,.Der  Gobelin':  Roman

14. 3D Von  Tag  zu Tag
15. 05 Muslk  unserer  Zeit
16. 05 Muslk  im Klang  ihrer

Zfüt
17. 10 Kultur  aktuell
17.30  T9xf0
17. 45 unsere  Gesundheit

18. 00 Abendiournal
18. 30 Meister  des  Erzählens

19. 0(} Nur  gegen  Dummheit
Ist  kejn  Kraut  gewach-
sen

19.30  Wr. Festwochen  1983
21. 00 8a1zburger  Nacht-

studlo
22. 00 Narhtjournal
22.15 Gäste  machen  Muaik-

programm
0.05 ..Betthupfed  für  dle

Großen=

Österrelch  Regional

5.00 Nachrk.hten
5.05 Blasmusik
5.35 Munter  In den  M6igen
6. 05 Lokalprogramme
8. €15 Magazin  für  dle  Frau

9. 00 G'aungen  und  gasplelt

14.05  Bonjour  ö  3. Melodien
aua Frankreich

1!i.05  Kopf-Hörer.
18.05  Evergreen
17.00  Sonmagsjournal
17. 15 Sport  und  Musik

18. 05 Coumry'Musfö
19. 00 Nachrlchten  und  Sport
19.08  Ö-3-Hitparade
21.05  Funk-Verbindung.  Die

8onntagabendsendung
der  Familienredaktion

21. 55 Einfach  zum  Nach-
denken

22. 00 Nachrichten  und  SpOrt
22. 10 Radkoshow
23. 05 Musik  zum  Träumen

O.OO Nachrichten

0.05 Ö-3-Nachtexpreß

MAI

10. 05 Vergnügt  mlt  Muslk
11. Oü lokalprogramme
11. 30 Autofahrer  untemegs
12. 45 Lokalprogramme
17. 10 .,Alles  klar.  Hen

Kommissar?=
18. üO Lo+talprogramme
19. 00 Das  Traummännlein
19 J)5 ,,Maikäler,  fliegl=

20 .05 Lokalprogramme
21 00 Ganz  leis'  erklingt

Musik
22 .10 Sportrevue
22.25 SendeschlJ)

österreich  3

6.05 Der  ö!-Wecker
8. 05 Bitte,  rscht  freundlk.h

9.05 The  Roaring  EaJ@s
9.30 Tagträumer

10. 05 La Chanson
1a30  Muslk  für  mich

1105  Hltpanorama
12. 00 Mlttagsjournal  .
13. 00 Punkt  eins

14. 05 %ch  der  8chu1e
16;05  Die  Musft.box
16. 05 Evergrsen
17. 10 Teestunde
18. 05 Ö-3-Spez1a1
18. 30 8port  und  Muslk

19. 05 Treffpunkt
21. 05 FuBball-EC-Finale  der

Meister

22.00 Nachölournal
22. 15 Gedanken
23. 05 Muslk  zum  Träumen

0. 05 Ö-3-Nachtexpreß
1. (15 bia 5.0ü üas  ö-3-

Nachtprogramm

SAMST  AG,  28. MAI

öaterreich  *

8.00 Nachrichten
6.05 Musik  am Morgen
8.55 Morgsnbetrachfüng

7.00 Morgenlournal
7. 35 Barockniusik
8. 15 Pastk.cio

9.05 Höd»lkler
10. €15 Wiener  Festwochen

igss

12. 00 Mittagslournal
13. 00 0pemkonzert
14. 05 8e1bstporträt
14. 30 ,,help  extra=
15. 00 Lleben  Sle Brahma?
18J15 Ex llbrla
17.1(}  Technische  Rund-

, schau
17. 20 Chormuslk
18. 05 Memo
1B.45  8port  -  abseits  von

Metern  und  8ekunden
19. 00 Klassik  aqT Wunsch

20. CK) Dä8  große  Welttheater:
..ödipus  aul  Kolonos"

22.00  Nachrlchten  und  Sporl

22.10  Phonomuseum
0.05 ,,Betthupferl  für  dle

Grohn=

10.06  Im Brennpunkt
10.5Ü  österreichische  Blas-

kapellen  musiziea
1L20  Lokalprogramm

11.30 Autolahrerunteiii..,1s
12. 45 Lokalpmgramms
17. 10 Zwei  mal zwei  iat fünf

18. 00 Lokalprogramme
19. 00 Das  Traummännleln
19.ü5  8port  vom  8amsöag
19. 20 Lokalprograrnme
20. 05 Ihre  Nurnmer,  bltte!
22.08  Sporfrevue
22.25  Lokalprogramme

0.05 8endesch1uß

österrelch  3

5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bitte,  recht  freundllch
9. 05 Rocklng  Flffiea
9. 30 Tagträumer

10. 05 Vokal  -  Instrumenföl
-  Intemaöional

östermlch  Regional

5.00 Nachrlchten
5.05 Blasmusik  aus  Öster-

rek.h
5.35 Munter  In den  Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.X)  Famllienmagazin
8. 45 ,,Die  Sonnenuhr=
9. 00 Gaaungen  und  gaspielt

11. 05 Hitpanomrna

12.00 Miuagslournal
13. 00 Radiothek
18.05  Evergreen
10.30  Sport  und Muslk
1&05  DJI!! rot-weiB-rote

Radio
19.(X) Nachrlchten  und  Sporl

19.ü6  Amerlcan  Top  3C1

21. 55 Einfach  zum  Nach-
dsnken

22. 00 Nachrlchlen  und  8port
22. 10 Austroneu
23. 05 Muslk  zum  Träumen

0.05 ö-%%;c8:xgrH91. 05 bls
Nachtprogramm



PROGRAfV
FS 1 SAMSTAG

2 8.  rA A  I

9,00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

9.35  Frarizösisch

jO.OO  Russisch

10. 30 10  Stückö  für
Bläserquintett   SW

11. OO Wir  spJelen

Blockflöte
Folge  1

11.30  Österreichbild

am  Sonntag

11.55  Nachtstudio

13.0ü  Mittagsredaktion

1S.OO  ,,Zum  Wi'ede,r-Sehen"
K. u. K. Feldmarschall
Film,  Östeiireich,  195ß

16.30  Pferde  -  Rassen  und
Züchtung

17,.[)O  Jolly-Box

17.30  Untenvegs  nach
Atlantis
,,Landung  zum  Geburtstag"

.55 Betthupferl

18.00  Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend  am
Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

18. 50 Trautes  Heim

19. 00 österreichbi1d

mit  Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. 15  Wetten,  daß...
22.05  Sport

22. 25 Lachen  mit  Bob
Vergnügliches  mit  Bo5  Hope

23. 10  Sehlußnachrk,hten

FS2 Pro
15.(X)  So  wird  man  zur  Stadt

Zur  Stadterhebung  Hohenems
15.45  Sportnachmittag

mit  Turn-EM  der  Herren,
SchüIer1iga-Volleyball  (Fina-
le), Internatlonales  Mehr-
kampfmeetlng  und  FuBball

19.00  Trailer

19.30  ZeU  im  Bild

19. 50 Ein  Fall  für  den
Volksanwalt?

20. 15  Die  zwei  Gesichter
einer  Frau
Fllm,  Italien/Frank-
reich/Deutschland,  1981
Mit  'Romy  Schnelder,  Marcello
Mastroianni  u. a.

21. 50 Fragen  des  Christen
21. 55 Wiener  Festwochen

1983

22. 15  In  Liebe  dein...

22. 20 Jerry  Cotten  -  Der
Mörderclub  von
Brooklyn
Film,  Deutsch1and,  1966

23. 50 Hundett  Meisterwerke

4-FS  1, 17.30
Rhon  Qosef Horacek)  besteigt
gegen  derb  Willen  seines  Vaters
eine  Zeitmaschföe,  u'm  seatnen
Onkel  in  der  Vergangertheit  zu
suchen

ZDF Bayern  3
1ü.D3 Badende  Venus

(ZDF)
11.40  Die 8portschau

(ZDF)
5';? -'  Zuerst  starben  nur

die  Tannen  (ZDF}
12.bö  Presseschau  (ZDF)
13. 00 heute  (ZDF)
13.15 Videotext  für  alle
13.4(I Vorschau  aul  daa

ARD-Programm
der  Woche

:4.10 Tageaichau
14.15 Seiamstraße
14.45 ARD-Ratgeber:

Heim  & Garten
5.30 Nonstop  Nonsens
6.15 Im Krug  zum  grÜ-

nen  Kranze
7. 00 ..  . und der  Mensch

nahm  sicti  die Erde
8.00 Tagesschau
8.05 Die 8ponschau
9.00 8andmännchen
9.20 Daten  der  Woche
9.25 Aktueller  Bericht
O.OO Tagesachau
0.15 Gute  Nacht,  Prau

Engel
t45  Ziehung  der  Lotto-

2ah1en
ischl. Tagesschau

Das  Wort  zum
8onntag

105  Die Bedrohung
Französlsch-kanadl-
scher Spielfllm  vOn
1977

I.DO Tagesschau

10. OO heute  (ARD)
11. 50 ZDP -

Ihr Pragramm
12. 16 Nachbarn  In

Etnopa
14.30  heute
14.32  Plnocchlo

Zeichentricksarle
Bel der guten Fee

14.55  Nur  so ein blßchen
vor  aich  h}n pfelfen

16.15  Schau  zu -
mach  mit

16.20  Anna  und  der  Kö-
nig von  Siam

16. 45 Enorm  In %rm
Tele-Aerobfö für die
FamilTe
Mit ProT. Bernd Rose-
meyer

17. 04 Der  große  Prels
17.05  heute
17. 10 Länderapiegel
18. 00 Die Welt,  In der  wlr

wohnen
18.45 Ratschlag  lür  Kino-

ganger

18. 58 2DF  -
Ihr  Programm

19. 00 heute
.19.30  Nero  Wolfe

Dle goldenen  8pinnen
20.15 Wetlen,  daL..?
21. 55 heuts
22. 00 Das aktqelle

Sport-8tud1o
23.15 Starsky  & Hutch

Ou  letzte Mittel
0.05 heute

18. 45 Rundschau
19. üO Let's  rock
19. 25 0tto
20.15 Das  Mädchen  und

der  Kommlssar

Spielfilm  aus dem
Jahr 1970

22.D5 Rundschau
22.20 2. E. N.
22. 25 Horst  Janssen
23.10 Pop  8top

Mit Evelyn Seibert und
Peter Gorskl

23.55 Flundschau

Schweiz

16. 45 Muslc  Scene
17. 35 aschlchte-Chlachte
17.45  Telesguard
'17.55 Tagesschau
18.00  Bildbox
18.45  Sport  In KÜne
18. 50 Ziehuriq  des

Schweizer  Zaqlen-
lottos

19. 00 Ölsi.Muslg
19.30  Tagesschau
anschl. Das  Wort  zum

Sonntag
19. 55 Die DRS-Big-Band

aplelt  Alex-Eug-
ster-Nlekidien

20.15 Wetten,  daß...?
22.05 Tagesichau
22.15 Sportpanorama
23.15 Die Profis

Humanitate
HILFE ZUR
SELBSTHILFE
Durch eine Patenschaft  6eben Sie
einem  armen  Kind in der  Dritten  Welt,
das bei seiner  Familie  unter  schlech-
ten  Lebensbedingungen  aufwächst,

aa*: eine  sinnvolle  Starthilfe  für  eine  bes-a sere  Zufünft.

Wenn'Sie  Pro  Humanitate  diese  An-
zeige  zurückschicken,  qrhalten  Sie
das  Pho €o und  den  Lebenslauf  Ihres
Patenkindes.

Ich  möchte  ein  Kind  aus
D  Pakistan  Ü Kolumbien  €  Peru  ü  Indien  (Kath.  Waisenhaus)finanziell  unterstützen  und  verpflichte  mich,  für  mindestens24  Monate  mtl.

[l  25ü,-öS  Ü öS  0  öS  (Teilpatenschaft)

(1 B00,5B  ü öS ü 5B  (Vollpatenschaft)
auf  !hr  Postscheckkonto  Hamburg  802-205  einzuzahlen.

1ch möchte  durch  eine einmalige  Spende in Höhe von  öSden Kindern  helfen.

Name/Vornamp
Ilntpirschrift:  

StraßR-

Bitte  senden  Sie  dieses  Formular  an:
Pro  Humanitate,  Sierichstraße  136,  2000  Hamburg  60

Hilfe  für  Indiens
Selt Herbst  1981  unterstützen  wir. dieMitarbeiter  der  Hilfsorganisation  Pro

Humanitate, notleidende Kinder,,irpleSf üdindien.  Damals  erreichte  uns ein  ausdem  fernen  Indien.  Eine  katholische
Schwester  bat uns um Hllfe für  ..ihre"
Waisenkinder.  Sie hatte  in einer  bekann-
ten deutschen  Zeitschrift  gelesen,  daß
Pro Humanltate  Kindsrn  in den Elends-vierteln  Pakistans  und  Südamerikas  hilft,und  auf  diese  Weise  unsere  Anschrift  er-fahren.
So begannen  wir, Pateneltern  für diesearmen  Kinder  zu suchen.  und im Laufedgr  Zeit  entwickelte  sich  ein  wunderbarer
Kontakt  zu den betreuenden  Schwestern
und  den Kindern.
Wer ist Schwester  Flose Therese?  Wasmachtsie?  LassenwirsieseIbsterzähIen:

Ich bin Schwester  Rose Therese  und  ge-höre  dem Orden  ,,lmmaculate  Concep-
tion"  an. Unsere  Kongregation  wurde?9 1l  von e/nem  Jesuitenpriester  gegrün-
det, um den Ärmsten  der  Armen  In denkleinen  Dörfern  zu helfen.  Wk  tun  Dienst
auf  dem Gesundhelts-  und  Brldungssek-
tor  ünd  im sozlalen  Bereich  jm allgemei-
nen.

Wk  s)nd  ungefähr  700 Schwestern  undleben  in 80 Schwesternhäusern,  die sicha//e auf  dem Land  befinden.  Den Schwe-
sternhäusern  sind  Schulen,  Warsenhäu-

aser, Mütterhäuser,  medrzinische  Versor-
gungsstellen  usw. angeschlossen.  Undein gro8es  Leprazentrum  gibt  es auch.
Das Leprazentrum  habe  ich  mit  H))fe desDeutschen  Leprahilfswerkes  im Jahre
1971  aufgebaut.  Etwg  2000 Patienten
*erden  dort  ständrg  betreut.
Jetzt  bin k.h Lehrerin  und  leNe dle Ama-li-Schure  )n Irudayaku1am.  Hier  befindet
s)ch auch ein Waisenheim.  Die meisten
der  Krnderin  dem  Heim  sind  mehrals  fünfJahre  alt, aber  es gibt  auch  K(e(nkinder
und  SäugHnge.
Für uns gibt  es zwei  Arten  von Waisen:

Kinder
dlejenigen,  dre wirklich  keine  Eltern  mehrhaben,  und  die, die durchaus  noch  Eltern
haben,  deren  Eltern  aberso  arm  srnd,  da(3sre ihre Kinder  einfach  nicht  ernähren
kö'nnen.  Wenn man diese  Kinder  in ihrerausweg/osgn  Lage  sieht,  unterernährt
und  kaum  bekleidet,  so ist es einfach  un-
mögrich,  sie  zurückzuweisen,  selbstwenn  sie noch Eltern  haben.  Trokzdem
bleibt  uns  manchmal  nich[s  anderes  üb-rrg, a/s dieAufnahme  abzulehnen  odersie
zu vertrösten,  weilese(nfach  keinen  Platzmehr  In dem Heim  grbt. Es gibt  hier  nurein festes  Gebäude,  (n welchem  nur  50KinderPlatzfinden.  Danebeng)btesdann
aber  noch  provisorisr;h  errichtete  Hütten,
dre zum  Schlafen,  Essen,  Unterricht  undvreles andere  dienen.  -
Wir Schwestern  bekommen  e/ri  kleines
Gehalt,  das wir  aber  fast vollständrg  inden unterhaltdes  Waisenheimesstecken,
da wir  von der Regierung  monatlrch  ftJr
iedes  Kind  nur  13 Rupien  (etwa  22 Schrl-ling)  beMmmer(  und  dieser  Betrag  beiwertem'nicht  ausrercht.
Einige  Kiruler  hier  sind  nur, auf unsSchwestgrn  angewiesen.  Sie  könnten
sonst  wederessen  noch  Klerdung  kaufenundschon  garnichtzurSchulegehen.  Ichbfry sehr  dankbar,  daB  Pro  Humanitate  da-
für  sorgt,  daB ständig  mehr  Pateneltern
uns  bei  unsererschweren  Aufgabe  behilf-lich  sJnd und  somit  Immer  mehr  Kinderdre Chance  bekommen,  vernünftrg  her-anzuwachsen.

Allendenjenigen,diebereitshelfen,danke
ich aus  ganzem  Herzen  und  auch  denje-
nigen,  die sk.h bald  entsch1red3en, auchPate  zu werden.

Sr. Rose  Therese,  Irudayakulam
Mkhten  Sie auch einem Kind helfen?
Ihm schreiben?  Selbst  Briefe  aus Indien
bekommen?  Wenn  )a, schicken  wir  Ihnen
sofort  ein Photo  des  Kindes,  die  Adresseund  den Lebenslauf  zu, damit  sie sofertbeginnen  können,  die Patenschaft  mitLeben  auszufüllen.  a
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20. Mai  1983 GEMEINDEBL  ATT -Nr.  20

Stadta=t  Landeck  Abt.  I

Mittei1ung

Der  Bevölkerung  von  Landeck

wird  mitgeteilt,  daß  das  sfödt.

Schwimmbad  bei  entsprechender

Witt.erung  ab Samstag,  21. Mäi  1983

geöffnet  ist.

Der  Bürgermeister  in  Vertretung:

1. Bgmstv.  Dir.  Karl  SPISS  e.h.

Wallfahrt

Wallfahrt  nach  Maiia-Weißen-

stein  am  27. Mai  1983.  Abfährt  (:-Uhr

früh  bei Frau  Marth,  Perjenerweg;

Anmeldungen  ab 12 Uhr  bei Frau

Marth,  Telsfon  05442/21824  oder  bei

Frau  Hammerle,  Telefon

05442/37105.  Reisepaß  nicht  vörges-

sen!

Evangelischer  Gottesdienst

. Landeck,  Pfingstmontag,  23.5. -

]0.30  Uhr;  St. Anton,  Pfingstmon-

tp '3.5.-17Uhr;

Gtmesdienstordnung  Landeck

Sonntag  22.5. - Pfings'tsonntag  - 6.30

Uhr  Frühmesse  für  Alois  Scheiber;  9

Uhr  Hl. Amt  für Wilhelm  Bach-

mann;  ll  Uhr  Kindermesse  f'ür Mo-

nika  Schmid;  19.30  UlirAbendmesse

.ffir  Karolina  ünd  JosefÄlois  Probst;

Montag  23.5. - Pfingstmontag-(frei-

williger  Feiertag)  - 6.30 Uhr  Früh-  

messe  für  Seraphine  Wanek;  9 Uhr

Hl.'Amt  fiir  Anton  Fink;  1l  Uhr  Kin-

dermesse  fiir  Dr.  Wilhe]m  und  Luise

Kaubek  (keine  Abendmesse);

Dienstag  24.5.  - der  8. Woche  im  Jah-

reskreis  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Franz

Bock;  19.30  Uhr  Maiandacht;

Mittwoch25.5.  - der8.  Woche  im  Jah-

reskreis  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Jo-

hanna  Wechner  geb. Raggl;  19.30

Uhr  Abendmesse  für  Wilhelm  und

Josefine  Böhm  und  Berta  Kunter;'

D 7erstag 26.5. - Gedächtnis des
h.  hilipp  Neri  zu Rom  +  1595-7

Uhr  Schülermess'e  für  Johann  und

Ferdinand  Krismer;  19.30  Uhr
Maiandacht;

Freitag  27.5. - der  8. Woche  im Jah-

reskreis  - 7 Uhr  Frühmesse  für  Berta

Sterzinger; 19.30 {Jhr Abeindmesse
für  Elsa  und  Josef  Stockhammer;

Samstag  28.5. - Maria  am Samstag  -

17 Uhr  Rosenkranz  und Beichte;

18 .30  Uhr  Vorabendffiesse  Tür

Eduard  Stachowitz;

Sonntag  29.5. - 'Dreifalt'igkeitssonn'-'

tag - 6.30 Uhr  Frühmesse  ftir  Walter

Schmid;  9 Uhr  1. JahrtagsamtfürRo-

bert  Kues;  1l  Uhr  1. Jahrtagsamt  für

Siegfried  Si)bergasser;  19.30  Uhr

Abendmesse  für  Peter  und  Rosa  De-
manega;

Gottesdienstordnung  Perjen
Sonntag  22.5. - Pfingsten  - Hoch-

rest  der  Herabkunft  des heiligen  Gei-

stes - 8.30  Uhr  GottesdienstfürNiko-

laus Guem,  Jahresmesse;  10.OO Uhr

Gottesdienst-für  die Pfarrgemeiride

und  Anna  Schlattinger,  Gestaltung

durch  den  Kirchenchor  Perjen;  19.00

UhrAbendmessefiirAlois  Spiss  und

Hermann  Marth;-

Montag  23.5. - Pfiiigstmontag  - 8.30

Uhr  Hj. Messe  für  Luise'Rappold,

Jahresmesse;.lO.OO  Uhr  Hl. Messe

für  Adolf  Gander;  19.00  Uhr  Eeierli-

che Maiandacht!  Kiine  Hl.  MeÖThe!

Dienstag  24.5.  - 7.15 Uhr  Hl.  Messe

t"ür Bföe'diqkt"Scheiber,  Jahreimes-

se; 8.00  Uhr  HI.  Messe  für  Josef  und

Johanna  Lins;  19.00 Uhr  Maian-

dacht!  '

Mittwoch.25.5.  - 7.15 Uhr  HI.  Messe

fiir  Rudolf  ünd  Rosa Krismer;  8.00

Uhr  Hl.  Messe  für  Verst.'  d. Fam.  Jo-

han.n  u. Maria  Spieß;  19.00  Uhr  Kin-

dermesse  fiir  Armel]a  Schweisgut-;

Donnerstag  26.5.  - 7.15  Uhr  Hl.  Mes-

se für  Eugen  Hase)wanter;  8.00 Uhr

Hl.  MessefürEngplber'tM@ith;19.O0
Uhr  Maiandacht;

Freitag  27.5.  - 7.15 Uhr  HI.  Messe  für

Wendelina  und«Josef  Landerer;  8.00

"IJhr  Hl. Messe  für Heinz  Glonig;  '

19.00  Uhr  Maiandacht:

Samstag  28.5. - 7.15 Uhr  HI. Messe

ffir  Erhart  Franz  und Albert  und

Anna  Pellin;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  für

Johann  und  Ida .föger;  19.00 Uhr  '

Abendmesse  fiir  Josef  Althaler,  l.

Jahresmesse;

Gottesdienstor4nung  Bruggen
Sonntag  22.5. - Pfingstsonntag  - 9

Uhr  feierliches  Hochamt  für  die

Pfarrgemeinde;  1030  Uhr  HI.  Messe

für  Aloisia  Neuner;17.30  Uhr  feierli-

che  Pfingstvesper;  19.30 Uhr  Hl..

MessefiirAnton  Schlatter  mitkurzer

Maiandacht;

Montag23.5.  - Pfingstmontag  - 9 Uhr

Hl. Amt  für Alfons  und Stefanie

Hotz;  10.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Ver-

storbene  Patsch-Erharf;  19.30  Uhr

HI.  MessbfürFriedaMathoymitkur-

zer  Maiandacht;

Dienstag  24.5. - 19.30  Uhr  Jugend-
messe  für  Johann  Schröcker;

Mittwoch  25.5.  - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe

ftir  Franz  Rosina;  19.30  Uhr  Maian-

dacht;  ..

Donnerstag  26.5. - 17 Uhr  Kinder-

messe  fiir  Verstorbene  der Fam.

Henzinger;  19.30  Uhr  Maiandacht;

Freitag  27.5.-19.30  Uhr  Frauenmes-

se für  'Verstotbene  Eltern:  Kößler-

Kindl;

Samstag  28.5..-  7.15 Uhr.Hl.  Messe

für -Häns  Peter  Neuner;  17  Uhr

Maiandacht  der  Kinder  (Beichtgele-

genheit);  19.,30 Uhr  Maiandacht;

Gottesdienstordnung  Zams

Sonntag  22.5. - Hochfest  Pfingsten  -

 8.30UhrH1.  Amtfür  die  Pfarrfamilie;

10.30  Uhr  Jahresamt  für  Theresia

undFranzKössler;  19.30UhrJahres-

messe  für  Johann  Raggl;

Montag  23.5.  - Pfingstmontag  - 8.30

.Uhr  Jahresamt  für  JoHann  Ladner;  -

10.30  Uhr  .Tahresamt  für  Margarethe

Venier;  19.30  Uhr  Mai'andächt;

Dienstag24.5.-Pfinstdienstag-19.30

Uhr  Jahresinesse  für  Theresia  Lad-

ner  ; .   '

Mittwoch  25.5.  ,  Hl.  Bedä  der

Ehrwürdige  - 7.15 Uhr  Schü]ermesse'

als Jahresmesse  für  Adolf  und  Maria

Kohler;  19.30  Uhr  Maiandacht;

Dönnerstag  26.5. - HI.  Philipp,  Neri  -

19.30  Uhr  Jähresamt  für  Josef  Schu-
lei;'

Frei.tag  27;5. - Hl. Augustinus,  Bi-

s6hofvon  Cänterbury  - 7. 15 Uhr  Jah-

-'resrriessef?irStefanSailer;  19.30Uhr.

Maiandacht;  '-

Samstag  28.5.  - Mariensamstag  - 7. 15

Uhr  Jahresmesse  füi  Anna  Maria

Hammerl;  10.OO Uhr HI. Messe  zum

Klassentreffen; 19,30 Uhr'Jahresamt-

für Albert  und Aloisia  Zanger];

Sonntag 29.5. - Hochfest  der H}st:

preifaltigkeit  - 8.30 Uhr  Jahresarr-t

für Maria.Frank  10.30- Qhr  pank-
me'sse ftir 100 Jahre Kindergarteri-

Zams - von den.Kindergartenkin--

dern gesta1t,et; 19.30 Uhr. Maian-:.
dacht;

- Her+tusgeber,Eigen+fiineni.VirIeqer.SiiidiBe}-
töeinde.Lü'ndeck - Scmifüeining rind  Venviil-
tung: 6500 L+umeck; Riilliiiris, Tel 22 14 üdöi
2403 - Fiir den Verliig, Inliiill  rind Inseriilcnlcil
ver;u;lworllich:  Osw.tld a Perklöld, Liindeck,

R;tthttris - Erschcint leden Freiliig - Jamlicliei
Bezugspreis S IOO'.- (einscliließl. 8'Vü Mwsi.)  - 

VerschleirlpreisS3.-'(incl  8'1'oMwsi )-Verlii@s-
posfüml 6500 L+tndeck,Tirol - Etsclieimmgsorl
L+mdeck - Dtuck: T)'roli.i L.u'ideck, Piichlcr l-l u-
berlPfü+iB@er, Miilsersttiiße15,.Teleron 2512
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: +t«tmmB«(&ws
serur Ö fürAnfängerundFortgeschrittene

a4at«tmeyB«tstu»te
Anfängerkurs  S 700.  -

Kursdauer:  10  Wochen

i. - Pfingst;onnta;  - 9 q   t

esper; 19.30 Uhr Hl..  ffi  0

Jhr  Hl.  Messe  für  Ver-  0

sch-Brharf'; 19'3o Uhr -' Wand-  und  Bodenbeläge,  Teppiche,  Vorhänge,  äto-
FriedaMathoymitkur-  0
:ht: 9: reS, Möbelstoffe,  Papier-  und  Textiltapeten,  Sonnen-

5. - 19.30 Uhr Jugpnd- @' .schutz, Polstermöbel und Karniesen aus Öigener
iannSchröcker; ä  Fachwerkstätte.
5. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe

sina;  19.30  Uhr  Maian-

2,,  17  Uhr  Ki0nder-  :  Wir legen, kleben, tapezierer';,' wir,nähfö
7erstorbene deir Fam. 9  polstern und mom!eren!  - @
9.30 Uhr  Maiandacht

.19.30UhrFrauenmes-  i  AllesausmeisterIicherHand,damitFormundFarbe

Pt-e,'-H,.\"',:rffili-=': : 17 Jahre zufriedene Kunden!

umamsta
instordnung  Zams

mtfürdiePfarrfami1ie;  I !'  «4   ljj  ljjd/  j)  ' -'--  - 0
ahresamt  für  Theresia

@

Pfingstmontag  - 8.30



. zu beziehen  direkt  Qom Erzeuger

BRUNNENVERSAND

OBLADIS

' :Telefon  05472/6236  oder  -

bei

Firmä  FADUM  - ZAMS

I

Ö)joc(7('oa"-'}i'1t'luls$IAI!J(Ij't?Mpg7Q""'aia'J4o'
(a z  e"  'o-'-h--_,l .

ALTBEWAHRTES  ,?.  . .-y, Fnlspnngt tn -l  3)16 m Seebtlhe m

NATÜR"CHEs ' 1 %  den Notdttrole+ Alpen und witdHEIl.  UND  TAFELWASSER
Beste Hellwirkung  hei Nieten  "'  ob'a" an"'er Q'a" ""'

lel,den und Ni'ereniiei'nen.  l  Zuulz VOn' Kohlenshute abgefüUi _
A x il  yi y . F Schimini}l -  E (i

-"""""'=""""" t  ' K""ml9'K{nnlfi'a"N'w%rn &t ütfölirfötktn ljleü(itfö  - T,l, Ci '  ))7.1, Mg"  78,4. h'  O l.
mte an ton%lithei Wuiet Ixi Et}tin  Mü' n,2 Amonin CI' }.7,_S1." }lö  i
kungün &r iblttttütltn fötnwt(t, )lei HC.'  1)9), HBO. }pnitn.  HSi0, 9.&
M181fö nüd (l!l [)irma Etlmthrnilei Cü! IRI(. mipumi  5i1öiit.  Siiilli
TiJrlgrttlni }OII tnttltnntrm Wohltt- 41R1.1 mH%. Cilnnm (Migüriinm)
ichmit! Mit Wtin t  Ftuthliill y H7!mginiiihont1 tiuillinH

 """""""o"" %p,@%  lu=

Wir  suchen  freundliche  Textilverkäuferin  evt.  Schnei-

' derin  in  JahresstÖlle.  Textilfachgeschäff  BERTRAM

ROHNER,  6500  Landeck,  Telefon  0544212086.
Fa.  Franz  , ,
RIETZLER
Landmaschinen  - ' Th- """

6531  RIED  i. Oberinntal,  .'-',

Telefon  05472/6412

- bietet  Ihnen  eine  große  Auswahl  an

Fahrrädern,  Mopeds,  Rasenmäher  und  gebrauchtqn

Mähmaschinen.  '

 Teppich-Reinigu'ngsmascfiine  günstig  zu verieihen.

Auf  Wunsch  reinigen  auch  wir  Ihren  Teppich.

Möbelhaus  Brenner,  Imst,  Bundesstraße,  .

Telefon  0541  2/3080.  - .

Verkaufe  Brautkleid,  Größe 42.

Telefon  05442/3641  oder  05472/6216

Ich  möchte  den  Herrn,  der  am  Sonntag,  * 5. Mai  um
cirka  12  Uhr  mittags  die  Tischlerei  Alois  Birlmair  in
Hochgallmigg  zwecks  einer  Information  angerufen
hat,  bitten,  sich  DRINGEND  nochmals  zu melden
unter  05449/5284.  Vielen  Dank!

Verkaufe  BMW  320-4,  Baujahr  76, 65.000  km,

samt  Zubehör,  unfallfrei,  Bestzustand.
Telefon  05443/213

G@sthof'SILVRETTA, Pians, Telefon 05442-2036 sucht -
ab sofort  in Jahresstelle

Küchenhilfe,  Kellner-  und

Kochlehrling  Zu bestqn  Bedingungen.-

Die Belegsc.hart dei Firm'a' Luzian Böuvier 'in Zäms _fübt higrTht
l, . ':,s, a .,  bekannt,  daß sie mit tiefer  Trauer  am Mittwoch,  18. _Mai i98:3  "

Seniorchef,  Herrn  - , _ -

Luzian  Bouvier-#-l  a ,

-zur IÖtzten Ruhestätte  begleitet  'hat. Wir'merden  iKm Dankbarkeit
'und treues  'Gedenken  bewahren.  '  .   '  - .

f a -"  - "  -
, Ill  ,  ,
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Ou n P M  M  IO N b § i , üig llljjIllpQ  elLandeck Nfflfi  äö  
 Telefon  ::

CHWENDINGER & FINK
Abverkauf  von Ausstellungsküchen  mit bis zu !;O% Nachlaß

ELi-nbaugerÖteset (-H-erd, Mulde,  Dunstab-zug,  Kühlsc-hrank)  -  ab  12.400.  -Stereo-Turm ohne Rack ab 7.990.-  Geschirrspüler  ab  8.590.-Video-Recorder  ab 16.490.-  Waschvollautomat  ab " 4.950.-Farbfernseher  51 cm ab s.ggo.-  Gefriertruhe  210  L ab  4.290.-Farbfernseher67cm  ab 11.990.-  Gefrierschrank220L  s.goo.-
a

Wii  gvw;lu:li  ziatsenlose  Zahlungsziele TeilzahItmgsmöglichkeit-  bis  zu 36 Monatsraten

Staubsauger  Umtausch  AKTION
Beim Kauf eines Hoover-SchIittenstaubsaugers  vergüten  wir  Ihnen  bis  zu

Schwendinger  & Fink
6500 Landeck, mit Filialen  in Nauders  und  Pfunds.  Tel. 05442/2803  und 2804.

Hanggrundstuck  in Landeck  nähe  Stadtzentrum  zu
verkaufen.  - Zusöhriften  unter  Nr. 17-5-83-1  an dieVerwaltung.

,"bernehme  Schreibarbeiten  in Heimarbeit.

Telefon  05442/29542

Geschäftslokal  in Prutz, 40 qm zu vermieten.
Zuschriften  unter  Nr. 83-05-11  an die  Verwaltung

Verkaufe  Modellbrautkleid  au4  Spitze,
Grö13e 38.

Telefon  05442-29875

Vt=HIHt=lUNG  - VERKAUF
:ler  original  NATURANAVoll-Naturfasermatratze  im Ge-»iet  TIROL.
#elches  Geschäft  interessiert  sich  für den  Vertrieb
)ZW. Verkauf im Raum Landeq8. Interessenten melden;ich  beim  Generalvertrieb  in Osterreich:
3D-GROSSLAGER  A-6840  Götzis,  Im Büch  68
-el. 05523-2322,oder  0E>523-4087  (Hr. Held)

TÖTEN  als  Hobby. Mordmannsheil

Hotel  Schrofenstein  Landeck,

Fam. Völk, Telefon  05442/2395

sucht  ab sofort  für  Sommersaison

Koch,  Jungkoch  oder  Köchin,
Zimmermädchen

ab 20. Juli

K!ndermädCtlen  (Jahresstelte)
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[ Verkaufe  Kawasaki.650  Z, 23.000  km.  "  - -

.  ' a "- . Telefon_05442-29525=  -

Wer inseriert  profitiert!
V«»lü&&ah»  IffüliL.l.  IÄl.i--!--

 ia )

Daueraktion  von  Bio-Matratzen

190/90  und-200/90  nur  S 1.-150,  -  '

- Möbel-Teppich-Textil  BRENNER

. '- Imst,  Bundösstraße,  Telefon  054  i ':L/fö80  

ThUtnplÖlltjS  V(JllnOIZ'VVOnnZlmmer  :- _ '

preisgünstig  abzugeben.

Telefon  05442/29875

/(LU-SCHIEBELEITERN  zweiteilig  nach  DIN, 10  Mtr.

zwei  Jahre  Garantie.  NUR  2.190.  -

unverbindlict'r-e Vorführung ünd Lieferung frei Ha4s.

INTERAL-Leitern-Ges.m.b.H.  (05222-26347)

Aus1ieferur3gs1ager  Heiterwang,  Hr. Frick

Telefon:  05674-5213

Bau-  und  Kunstschlo@s_e_r
, wird  dringend  gesuch_t.  zv besten  Bedingungpn.

Mindestalter  25 Jahre.  '

 Schlosserei  Josef  Wechner,  6561.  Ipchgl  191,

Telefon  05444/5295.  '

I =  .

- _ _ Danksagung

Für die vfelen BeweiseagrÖ13er  Wertschätzung  föeines lieben  Gatten,  unäeres  bestÖn   I

- Vaters,  Gro13vaters,  Urgroßvaters,  Schwiegervaters,  Bruders,  Schwagers  urid Onkels,'   ..

Herrn'

, Alois  Miemelauer  '

:j. föfühten-wir  auf Öiesem Wege_allen Verwandten  und Bekannten  herzlich danken.  ' a I

'l UnserbesondererDankgiItPaterClemensfürdiefeierliche-GestaItungderBeerdigung
'l - .. sowie Hochw. Hr. Pfarrer Hermann für den @eistlichen. Beistand_und.dem langjährigen, .

Hausarzt  Dr..-Thomas  Frieden  für  die ärztliche  Betreuung.

'-, Vielen  Dfök,'dör  Städtmusikkapelle  Landeck,  der  Be_legschaft  des Finanzamtes  Land-

- eck  und der  Abordnung  des Gendarmeriekommandos  Landeck.

'-"' -Ein VÖrg-ei4sgott-  all:fn: für' daä letzte-Gele:t,  die, Gebete,  die BeileidsschreibeJn und  diä - '

 ' vielen  Kranz-  und  Blumenspenden.  -  "   . -

- , _ Die  Trauerfamilien  Miemelauer  - Pircher

rffi
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Immer  gut  gekleidet
&trickmoden

mit  (";F-l(-it=:.0  TYrOl
Wir  führen  eine  große  Auswahl  an Geiger-
Jacken  und  Kostümen,  Anderung  kostenlos,

I.SONNE  - LANDECKHOTE
UnSer w e"eres PrOgramm für den SOmmer Pfingstsamstag  und  Pfingstsonntag  MUSIK.upd  TANZ,Samstag:  Musik  und  Tanz
Sonntag:  ab 1C).OO Uhr  FRÜHSCHOPPEN  auf  derTärrasse  Beg'nn: 2Qa3o UhrMittwoch:  ab-20  Uhr  DÄMMERSCHOPPEN  auf  der  Terrqsse  Es unterhalten  Sie die,,3  JOKERS"

Schöne  Zweibettzimmereinrichtung  um S 5.000.  -  zu
verkaufen.  Te1efon05442/37624 Einzelgarage  in Perjen  zu vermieten.

Telefon  05244/4216  ab 17 Uhr[iroler  Wauetanmöbel
- Erzeugung  und  Restaurierung  vön  Truhen,  Kästen,  Ti-

. jchen  und  Stühlen;  nach  alten  bäuerlichen  Motiven,  auf
Wunsch  reich  geschnitzt  oder  bemalt.  Auch  Sonderbe-
stellungen  wie  Stuben,  Decken,  Getäfel  werden  ange-
nommen.  Bestellungen  erbeten  an Tischlerei  L. F. Ho-
ward,  Neuer  Zoll  431,  Telefon  05449/5394.

verpachteTextilgeschäft'  -'
mit  Kleinwohnung
auch  als Büroräume  oder  Arztepraxis
geeignet.

Anfragen  an Kößler  Rosa,  Landeck-Perjen,
' Teleton  05442/29064

Ä  Aktion  F3e:B
-:22iaqund  SaniS  ,

20 und  21. Ma» 83Deri»eue  "  "--  ---"  --""-  -"
Schinken,  IOOgr.  11.90
TOaSt5r0t1500gr.   13.90
Zipfer  Bier

omaten-Aktion7  I@

Ihn gibt  es als
UNO  45 :3  Türen,  4 Gänge
UNO  50 :3  od. 5 Türen,  5 GängeS7EY7?  - UN070:5Türen,5Gänge

gffAW  ,l (  0-100km/h:115sec.

goudenzi

Gesöäftszaiten:  7.30-12.00  U.'ir, 14.00-'18.00  Uhr,
arn Samstag,  7.3ü-12.00  Uhy

ED.ORISSEMANN
Kaufhaus  Zams
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Peugeot  104  SL zu verkaufen.  Neuwertiger  roter Sqhnürlsamtliegewagen'iu  ver-Telefon 05449  - 542 1 kaufen.  Telefori  05442-31955
Verkaufe  FANTIC  C,aballero  TX-160  Kleinmotorrad,
Bj. 1978,  Preis  nach  Vereinbarung.  Tel. 05442-21-263

PföJENERSTüBERL
geöffnet  von  16.30  bis  1.OO Uhr

Auf  Ihren  Besuch  freut  üich  Bcuno  Markl

Gasthof  Dreiländerblick  Nauders,  Tirol  sucht  für  Som-
mersaison  tüchtigen

Jungkoch
für  heimische  Küche,  sowie

Setviermädchen
ohne  Inkasso,  auch  Anfängerin.
Arbeitsbeginn:  Mitte  Juni.

Telefön  05473/262

DieSFischeralm  in PfumjS-'rschingts
istab  20.  Ma!  (Pfingsten)jeden  Freitag,
Samstag  und  Sonntag  ab 9 Uhr
geöf'füet

4  Fischereimöglichkeit  mit aeigener oder Leihangel
.0  -Forellen braten qder  zum Mitnehmen  -  o
@ I@bisse, Getränke -

Renault  14,: Bj. 1977, 78.OQQ km, in giitem  Zustand,
günstig- abzuget,'en.  , - Telpfon- 05446/2442

IFA  Markt  St.  Anton  a. A.
I KqssQe, rin,  . sucht für Dauerstölle:
1 Wurstverkäuferin  und

1 Lehrl.!ng  (männ!.  bevorzugt).  ' .-
Bewerbungen  und  Auskünffe  unter  Tel. 05446/21  74bei Herrn  Petz.  '

LLn ;Hut«y 5tAuA  6tLnqt
'7!1eti2e w2» 5>ttA«tA;gtt

WANDERSCHUHE-
LEICHTBERGSCHUHE-
HOCHGEBIRGSSCHUHE-

Beste  Qualität  - preiswert!

Von  Ihrem  Fachgeschäft  mit der  großen  Auswahl!

SCHUH  - LEDERWAREN

I

U Ges.m.b.H.&Co.  KG
6500  Landeck,  Maisengasse  6-8

Geschäfishaus  in Imsl  zu vermieten
In guter Lage wird in Imst, direkt an der BundesÖtraße, ein Objekt  (ehemals  Möbel  Wetscher),  geeignet  für
Göschäfts- oder  Ausstellungsräume  (1.OOO  qm),  langfristig  vermietet.  aUnterteilungbis100qmmöglich.

 - TelefonischeAuskunftunter05412/2895oder!9415.

mmm



Wir  zeigen  Ihnen  die neuesten  Küchenmodelle

fl
 7'.  Einbauküchen

JFRuHLING$ZEIT ALNOZEIT :,::

Wir  bieten  wieder  absolute  Preisknüller  für  Elekkro-
ALNO Echtholzküchen an. Die sollten Sie '. geräten  Q@yl.

sich anschauen: Formvollendetes Design 45(,
und hervorragende  Küchentechnik  -  a

eben  eine  echte  ALNO.

Frühlingspreisefür:ALNÖLORD, 0 i Jllg%l0
ALNOCLASS,  ALNOROY,

ALNO  80 Kassette,  ALNO  80  a 1  l . auf neben-

Kiefer, ALNOFIT 66. .  a, . Stehende

Sonderrabatt

Frühjahrsaktion

Küchenblock  mit Markenelektrogeräte  ALNO PINO 2000,  285 cm  S 19.950.-
(Zustellpreis  o. Montage)

S 16.400.-,
S 11 .soo.-Eckbank,  Eiche  gepolstert,  150  x 185,  mit Tisch  u. 2 Sessel

Massivholzküche  per Ifm (Einteilung  nach Ihren  Wünschen)

sowie  aus unserem  Abverkauf  haben  wir  noch  Schlafzimmer,  Wohnzimmer,

Fremdenzimmer  zu stark  reduzierten  PreFsen.Fremdenzimmer  zu stark  reduzierten  PreFsen

Sonderanfertigungen nach Ihren eigenen Wünschen werden von  uns  in dereigenen  Tischlerei

angefertigt - günstiger Kundenkredit.  -


